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Nr 306 Halle a Mittwoch den 3 Juli
Zollpolitik und Geburkenrüchgang

Eine zeitgemäße Anregung
Jn einer halboffiziöſen Ergänzung zu dem Erlaß be

treffend die Geburtenrückgangsenquete ſind ohne den Er
gebniſſen der Unterſuchung vorzugreifen einige An
regungen gegeben hinſichtlich der Richtungen nach denen
man ſich bei der Erforſchung der Frage werde zu wenden
haben Es ſoll auch in Betracht gezogen werden in wie
weitdieäußeren Lebensverhältniſſe Preiſe
Wohnungen Arbeits gelegenheit uſw auf
die Geburtenzahl wirken Dieſe Anregung iſt
ſehr verſtändig aber wenn auch dadurch nicht den Forſchungs
ergebniſſen vorgegriffen wird ſo ſtehen wir doch darauf
macht die B Z am Mittag aufmerkſam vor Entſchei
dungen die möglicherweiſe den aus den Ergebniſſen ſich er
forderlich machenden Abhilfsmitteln nicht nur vorgreifen
ſondern auch auf wiederum viele Jahre den Weg verlegen

Der gegenwärtige Reichstag wird über die Neuregelung
des Zolltarifs und die Erneuerung der Handelsverträge zu
beſchließen haben zwei Dinge deren eminente Bedeutung
für die Geſtaltung der äußeren Lebensverhältniſſe im Ge
biete des Deutſchen Reiches von niemand beſtritten wird
Nehmen wir an daß was von den Theoretikern ſchon längſt
behauptet wird durch die Geburtenenquete ſich beſtätigt daß
nämlich die Verteuerung der Lebensmittel einen Geburten
rückgang bewirke ſo wird die ganze Enquete für 12 Jahre
in den Schornſtein geſchrieben ſein ſofern auf ihre Ergebniſſe
nicht ſchon bei den alsbald zu beſchließenden zollpolitiſchen
Maßnahmen Rückſicht genommen wird Denn es nützt gar
nichts zu wiſſen woher ein Uebel ſtammt wenn man es im
Voraus unmöglich macht den Quell des Uebels zu ver
ſtopfen

Die Regierung hat demnach ſicherlich ohne es zu wollen
auch die Aufmerkſamkeit ſolcher Kreiſe auf die Wirtſchafts
politik gelenkt die ſich ſonſt von dergleichen in vornehmer
Unwiſſenheit fernhalten So lautlos und ſchmerz
los wie ſie ſich das gedacht hat dürfte die Entſchei
dung über den neuen Zolltarif nicht kom
men nachdem nun auch das Bevölkerungs
problem in den Bereich der damit verknüpf
ten Fragen gezogen iſt Dadurch wird das Wirt
ſchaftsproblem in ſeinem weiteſten Umfange aufgerollt Bis
her hat ſich die Regierung dem Anſuchen die neuen Ent
ſcheidungen durch eine Enquete vorzubereiten völlig kühl
gegenübergeſtellt Jm März wurde zur zweiten Beratung
des Etats für das Reichsamt des Jnnern von der Fortſchritt
lichen Volkspartei ein Antrag eingebracht unter Zuziehung
von Mitgliedern aller Fraktionen öffentliche Reichsenqueten
zu veranſtalten über die Einwirkung der Zollpolitik auf alle
Gewerbezweige auf alle Betriebsformen und größen der
Landwirtſchaft auf die Reichs Landes und Staatsfinanzen

Feuilleton

Ein philoſophiſches Kapitel zur
modernen Entwickelungslehre

Vom Seheimen Baurath H Bens Halle
Die Darwin Häckelſche Entwickelungslehre und die ſidaran knüpfenden Folgeforſchungen geben n Mittel an 4

Hand uns Vorgänge im Naturleben zu erklären oder deuten
uns Richtwege an auf denen bezüglich dieſer Vorgänge

weiter geforſcht werden kann Viele namentlich ſkeptiſche
oder befangene Kritiker haben dieſer Lehre zumal der Lehre
über die Abſtammung des Menſchen und derjenigen über die
in unendlichen Zeiträumen vollzogene Umformung der heu
tigen Lebeweſen anfangend von einer Primärzelle bis zur
c8iagen Geſtalt und zum Schluſſe dem von Häckel aufgeſtellten
biogenetiſchen Geſetze die Beweiskraft in manchen Punkten

t und die geſamte Lehre eine Naturphiloſophie ge

Mit Unrecht wenn man damit ſagen will kein Natur
forſcher könne den klaſſiſchen Zeugenbeweis für die Wahr
heit der Entwickelungslehre liefern denn er ſelbſt habe ja
den Werdegang der Naturorganismen nicht mit eignen
Augen geſehen noch verfolgt mit Recht wenn die Natur

a der großen in Frage kommenden Forſcher und
ihrer Nachfolger darin beſtehen ſoll daß ſie die fortlaufende
Kette der Jndizien beweiſe ganz genau wie es anglog ein
amtierender Richter tut natur und vernunftgemäß zu einem

Ganzen zuſammenſtellten und noch zuſammenſtellen um zu
einem ſich von ſelbſt aufdrängenden Urteilsſchluſſe zu kom
J Allerdings ſind die Jndizien nicht richtig erkannt ſo
a es eine neue Auffaſſung vom Ganzen Man darf über
aupt beim Verſtändnis für die moderne Entwickelungslehre

an eine philoſophiſche Löſung von Problemen denken
n wenig wie das nach ſeiner Art zu denken ein gereifter

ne e tun kann der geſfragt Was iſt der Gegenſatz zu
einem vierbeinigen Tier nicht etwa ſtreng logiſch ant
wortet Der Gegenſatz zu einem ſolchen Tier iſt ein Tier

und auf die Konſumenten Wie man ſieht bildet dieſe
Enquete nur einen Teil der Unterſuchungen die für die
Geburtenenquete zu machen wären aber Herr Delbrück will
von Enqueten über Zollpolitik nichts wiſſen Jm März hat
Herr Delbrück in einer mehrſtündigen Rede ſein wirtſchafts
politiſches Bekenntnis vor dem Reichstag abgelegt Das Ge
ſamtbild unſerer wirtſchaftlichen Entwickelung ſei ſo glänzend
trotz des Geburtenrückganges daß kein Anlaß vorliege

in unſerer Wirtſchaftspolitik eine Aenderung vorzunehmen
der Zolltarif habe ſich bewährt es beſtehe keine Notwendig
keit ihn zu ändern uſw

Nun ſind ja die Redewendungen des Herrn Delbrück im
weſentlichen keine anderen als die die über die Caprivi
ſchen Handelsverträge auch gemacht ſind Jn der Begrün
dung des jetzigen Zollgeſetzes von 1902 war gleichfalls von
einem erfreulichen Aufblühen ſeit 1891 die Rede wo Ca
privi die geradezu rettende Tat getan hatte Aber ſeit
1903 haben ſich die Anſchauungen über die Wirtſchaftspolitik
weſentlich geändert Das platte Land entvölkert ſich immer
ſtärker der kleine Bauer wird verdrängt die Majorate
wachſen die Güterpreiſe haben eine Höhe erreicht wie zu
keiner Zeit Die Unzufriedenheit in den Städten und bei
den Bauern wird immer größer dazu jetzt die Befürchtungen
der Regierung ſelbſt über den Rückgang der Geburten

Sind wir wirklich nach alledem ſo auf dem rechten
Wege daß wir keine Enquete über die Wirt
ſchafts politik brauchen Es ſoll zugegeben wer
den daß in den Zollfragen manches dunkel iſt ſicher haben
die gemäßigten Freihändler nicht in allen Punkten recht
aber das ſoll ja durch ein umfaſſendes Studium der ganzen
Frage erforſcht werden Was aber die Forſchung ſcheut hat
Grund die Wahrheit zu fürchten

Der Raiser bei den Danziger

Leibhusaren
Danzig 2 Juli

Bei herrlichem Wetter rückte das 1 LeibhuſarenRegi
ment um 7 Uhr unter Führung des Kronprinzen auf
den großen Exerzierplatz der in weitem Kreiſe abgeſperrt
war zur Beſichtigung vor dem Kaiſer Kurz vor Ankunft
des kaiſerlichen Sonderzuges erſchien die Kronprin
zeſſin in der Uniform ihrer Oelſer Dragoner im Auto
auf dem Hauptbahnhof in Danzig und begab ſich auf den
Bahnſteig

Pünktlich 8 Uhr 40 Minuten lief der kaiſerliche Sonder
zug ein dem zunächſt der Kaiſer in der Uniform der
erſten Leibhuſaren mit dem Bande des Schwarzen Adler
ordens entſtieg dann Prinzeſſin Viktoria Lufſſe in der
Uniform ihres 2 Leibhuſaren Regiments und Prinz Adal
bert in Marineuniform Jn einer Anzahl Automobile
im erſten der Kaiſer mit den Prinzen und Prinzeſſinnen
ging es von einer vieltauſendköpfigen Menge jubelnd be
grüßt durch die feſtlich geſchmückten Straßen und die große

W

oder gar keine Beine hat

als ſonſt noch vorhanden wahrgenommen hat das ſind

tatſächlich Vorkommenden ſoweit das in ſeinem Vorſtellungs

hat demnach einen naturphiloſophiſchen Beigeſchmack
Es iſt merkwürdig zu nennen daß die moderne Ent

wickelungslehre und die bibliſch chriſtliche Lehre ſo diametral
verſchieden ſie ſich auch gegenüberſtehen zwar nicht im Werde
gange wohl aber in den Reſultaten deſſen was ſie auf der
einen Seite als Produkte der Forſchungsarbeit geſchaffen
haben und auf der anderen Seite als Schriftoffenbarung an
ſehen einige Berührungspunkte aufweiſen Die Bibel läßt
z B bei der Schöpfungsgeſchichte zuerſt das Licht dann die
Pflanzenwelt und zuletzt das Tierreich den Menſchen dabei
als Abſchluß entſtehen Die heutige Naturwiſſenſchaft kann
ſich gleichfalls ein organiſches Leben ohne Licht alſo ohne
Sonne die Wärme ſpendet nicht denken Denn die Sonne
mußte ſchon ihre Wirkſamkeit ausüben wenn die Urzellen
ihr Fortpflanzungsgeſchäft betreiben ſollten Die rn
welt läßt die Entwickelungslehre wenn nicht vorher ſo m
wenigſtens gleichzeitig mit der Tierwelt entſtehen denn au
Pflanzenkoſt waren die Tiere mittelbar oder unmittelbar
angewieſen Die Krone unter den Lebeweſen macht auch bei
der Naturwiſſenſchaft der Menſch aus der allen Tieren den
Vorſprung abgelaufen und deshalb etwas mehr an Zeit zu
ſeiner Entwickelung nötig hat

Die natürliche Ausleſe in der Natur ſorgt ferner da
ür daß von Zeit zu Zeit ganz beſonders hervorragende
remplare unter den Arten ſämtlicher Lebeweſen entſtehen

die wieder ſich befruchtend mit gleich oder ähnlich ver
anlagten Artgenoſſinnen für eine Nachfolge dieſe ver
beſſernd vorbildlich werden Eine Analogie hierzu gibt das
Chriſtentum Denn nach chriſtlicher Au ſaſung macht ſich
Gottes Geiſt bei einzelnen Menſchen in Erzeugung ſoge
nannter auserwählter Rüſtzeuge von Zeit zu Zeit geltendDieſe werden wie es heißt neue Führer der Menſchen im

das mehr oder weniger als vier Beine hat ſondern dieſer
Knabe wird ſagen Der Gegenſatz iſt ein Tier das zwei

Der Knabe antwortet nämlich
nur auf Grund deſſen was er bis dahin ſelbſt in der Natur

Schlangen und die auf zwei Beinen herumlaufende Vogel
welt der Knabe ſtützt ſich alſo auf ſeine Jndizienbeweiſe er
macht demnach in Gedanken eine Konzeſſion zugunſten des

kreiſe lebt die reine Logik ſetzt er hintenan ſeine Antwort

Allee nach dem am Rande des großen Exerzierplatzes Lang
fuhr gelegenen kleinen Angerpark wo der Kaiſer die Fürſt
lichkeiten und das Gefolge die Pferde beſtiegen Jn ge
ſtrecktem Galopp ſprengte unter dem Schmettern der Trom
peten und den Wirbeln der Keſſelpauken der Kaiſer an der
Spitze ſeiner glänzenden Kavalkade auf das unter dem Kron
prinzen und mit den direkten Vorgeſetzten in Parade ſtehende
Erſte Leibhuſarenregiment zu und nahm auf dem rechten
Flügel die Meldung des Kronprinzen entgegen der den
Regimentsrapport überreichte Es folgte dann zunächſt ein
Vorbeimarſch in Zügen und im Schritt worauf der Kron
prinz den Auftrag erhielt das Regiment vorzuexerzieren
wofür beſtimmte Aufgaben geſtellt wurden ſo u a Nehmen
von Hinderniſſen und beſtimmte Attacken in trefflicher tak
tiſcher Aufmachung Der Kaiſer hielt längere Kritik im
Kreiſe der Offiziere während das Regiment bei Weißhof
Aufſtellung nahm und dort eine Gefechtsübung mit wieder
holten Attacken gegen zurückgehende Jnfanterie ausführte

Jnzwiſchen war auf dem anderen Teile des Platzes die
ganze Garniſon Danzigs angerückt und während
der Kaiſer nach einer Anſprache eine weitere Beſprechung
abhielt forwierten ſich die Truppen zum Parademarſch
Voran die Leibhuſarenbrigade dann die 7 Brigade das
17 Fußartillerie Regiment das 36 Feldartillerie Regiment
und der Train Die Zöglinge der Krieggsſchule hatten gleich
falls Aufſtellung genommen Die Kapallerie defilierte im
Trabe wobei der Kronprinz ſein Regiment Prinzeſſin Vik
toria Luiſe ihre zweiten Leibhuſaren vorführten

Noch Beendigung der etwa dreiſtündigen Uebungen
führte der Kaiſer die Leibhuſarenbrigade in die Kaſerne
zurück wo auf dem Kaſernenhof nochmals ein Vorbeimarſch
ſtattfand Dann folgte ein Frühſtück im Kaiſerſaal der
Leibhuſaren Brigade an dem außer den Offizieren der
Brigade und den direkten Vorgeſetzten mit dem Komman
dierenden General v Mackenſen an der Spitze teilnahmen
das militäriſche Gefolge alle Generale und Regiments
kommandeure der Garniſon die Kommandeure des Trains
und der Kriegsſchule und der Oberwerftdirektor von Danzig

Der Kaiſer hat eine große Anzahl von Orden
und ſonſtigen Auszeichnungen verliehen Es er
hielten u a die Königliche Krone zum Roten Adlerorden
4 Klaſſe Major von Borcke beim Stabe des 1 Leib
huſarenregiments und Major Edler und Freiherr von
Plotow Kommandeur des 2 Leibhuſarenregiments
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Das Frauenſtimmrecht
Ueber dieſes aktuelle Thema hat das Leipz Tagebl

eine Reihe von hervorragenden Perſönlichkeiten efragt Von
den Antworten ſind folgende beſonders intereſſant

Joſef Kohler der berühmte Berliner Rechtslehrer
meint

Jch bin von jeher ein überzeugter Vertreter
des Frauenſtimmrechts geweſen und habe be
dauert daß die Jntelligenz der Frauen bisher in politiſchen
Angelegenheiten der Gemeinde und des Staates voll
kommen brach liegt Auch die Willenskraft der Frau
kommt hierbei ſtark in Betracht und ich bin ſicher daß eine
Reihe fruchtbarer Beſtrebungen in den Frauen eine feſte
Stütze finden werden Man hat davon geſprochen daß die

Sinne religiöſer und ſittlicher Hebung alſo Vorbilder die
Heiligen der katholiſchen Kirche ſind die beſten Beweiſe für
dieſen Glauben andererſeits Moſes Paulus Luther uſw

Die moderne Naturwiſſenſchaft kann ſich zum Dritten
ſchwer einen Schöpfer oder Gott vorſtellen dazu nicht in einer
Form die rein weſenlos nur als eine geiſtige Potenz das
Weltall erſchaffen hätte und nun ſie erhielte Sie weiß nicht
anders als daß überhaupt ein Geiſt eine Seele auch nur
an einen lebenden pulſierenden Körper gebunden ſein
kann Die Bibel wie die geſamte heilige Schrift denken
aus gleicher Auffaſſung heraus und faſſen ihren Gott der die
Welt mit ſeinem Geiſte und Willen erſchaffen habe als einen
perſönlichen Gott auf Ohne die Geſtalt eines Leibes wie

er einer Perſon angehört und wenn dieſe Geſtalt auch nach
Phantaſievorſtellung in unermeßliche Dimenſionen ging und
in Hoheit und Erhabenheit blendend ſtrahlte konnte ſich das
Judentum und ſpäter auch das Chriſtentum ihren Gott den
Schöpfer nicht denken Dieſes geht aus der Schrift klar und
deutlich hervor und daran ändert auch nichts wenn es heißt
daß Gottes Geiſt über den Waſſern ſchwebte Gottes Geiſt
war eben an Gottes Körper gebunden So die Berührungs
punktel

Die chriſtliche Unſterblichkeitslehre kann ich zum Schluſſe
inſofern nicht übergehen weil ich mich im Hinblicke auf die
ſelbe an einen Häckelſchen Ausſpruch erinnere den ich als
Hundekenner und Hundefreund gewiſſermaßen in procura
dieſer beliebten Tierſpezies nicht unterſchreiben kann Denn
wenn Häckel die Unſterblichkeit der Menſchenſeele verneint
und dieſe Verneinung unter anderem damit begründet es
müßten dann auch die Hunde die oft mehr Gemüt wie manche
Menſchen hätten ein Leben nach dem Tode haben ſo möchte
ich darauf erwidern daß ein Hund es wohl nicht nötig hat
im Jenſeits ſein Leben zu verträumen daß vielmehr ein
Hund ſchon in dieſem Leben ſeine Seligkeit findet Der
Hund genießt tatſächlich dieſe Seligkeit hienieden indem er
von Natur aus ſchon hoch beglückt iſt wenn er überhaupt

Treue und ſeine Anhänglichkeit an ſeinen Herrn be
ätigen und zeigen darf aber ſtets vor innerer Freude welche

Freude Tage von ausgeſtandenem Leid und Kummer ſofort
vergeſſen macht bebt wenn ihn ſein Herr wie es 7 meiſtensgeſhieht lobt ja ihn obendrein dabei noch ſtreichelt
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rauen vom politiſchen Parteigetriebe ferngehalten werdenn allein gerade das r zu erwarten daß durch den

nfluß der Frau die politiſchen Kämpfe einen rer
n den

renzen halten die einer großen Kulturnation
und verſöhnenden Charakter annehmen und ſi
jenigen
geziemen

Der entgegengeſetzten Anſicht iſt Ernſt Haeckel

Die Einführung des politiſchen Frauen
ſtimmrechts halte ich für ebenſo unvernünftig
wie die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht für beide
Geſchlechter Als Naturforſcher bin ich der Ueberzeugung
daß das große Geſetz der Arbeitsteilung zwiſchen
männlichem und weiblichem Geſchlecht ebenſo für den Men
ſchen wie für alle höheren Tiere und Pflanzen Geltung
hat Die natürlichen Unterſchiede in der Organiſation
von Mann und Weib bedingen eine gegenſeitige Ergänzung
und Förderung um ſo mehr je höher ſich das Familien
leben in der Kultur entwickelt

Alexander von Gleichen Rußwurnm der Urenkel
Schillers weiß nicht recht ob er ſeine Stimme für oder
gegen das Frauenſtimmrecht abgeben ſoll Er ſchreibt

Vorgänge wie ſie in den jüngſten und jüngeren Zeiten
den Gebildeten erſchreckten haben gezeigt daß Männer
im Parlament ſich von Lausbubenſtreichen nicht fernzu
halten vermochten ohne einzuſehen daß es ein Unterſchied
iſt ob ein erwählter Mann oder ein luſtiger Lausbub
ſeine Streiche macht Hier könnte vielleicht die Einwir
kung ernſter Frauen großen Rutzen ſtiften Aber trotzdem
bin ich gegen die politiſche Wirkſamkeit der Frau als
Wählerin oder Abgeordnete denn der Unfriede der da
durch in die Tr käme die Unruhe die das ganze ge
ſellſchaftliche Leben ſchwer ſchädigte ſind Nachteile dieſes
Rechtes die den Vorteil nicht aufwiegen Anders ſteht
es um die Frage ob Einzelſtehende die Leiſtungen oder
Beſitz aufzuweiſen haben ausgeſchloſſen bleiben ſollten Jch
laube hier ließe ſich ein Weg finden den Entgegen
mmen nach beiden Seiten erſchließen könnte

Deutsches Reich
Wittenberg und das Jeſnitengeſeh

Gegen die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes faßte die
Kreisſynode Wittenberg eine Kundgebung nach der ſie als
die berufene Hüterin des Erbes der Reformation die be
ſtimmte und dringende Erwartung ausſpricht daß die ge
ſetzgebenden Vertreter des Deutſchen Reiches wie des preu
ßiſchen Staates allen Verſuchen auf Aufhebung oder ander
weite Aenderung des Jeſuitengeſetzes im Jntereſſe des da
durch bedrohten konfeſſionellen Friedens ein entſchiedenes
und feſtes Nein entgegenſetzen werden

Dentſchland und die internationale Siunden
bezeichnung

Vom 1 Juli an werden wie dies bereits ſeit langem in
Jtalien und Belgien der Fall iſt auch in Frankreich
die Stunden des Tages bei den franzöſiſchen Poſtanſtalten
von 24 gezählt werden

Bekanntlich hat man auch in Deutſchland die Frage der
einheitlichen Zeitzählung auf ihren praktiſchen Wert geprüft
namentlich auf mehrfach geäußerte Wünſche aus Handels
kreiſen hin doch beſteht wie wir nach Umfrage an den maß
gebenden Stellen mitteilen können in Deutſchland
wenig Geneigtheit die fortlaufende Zählung der
Tagesſtunden einzuführen Die Handelskammer in Chem
nitz hat vor kurzer Zeit eine ausführliche Rundfrage in ihrem
Bezirk veranſtaltet Von den 43 Antworten lauteten 23 für
die Einführung 13 dagegen in 7 Fällen wurde keine Er
klärung abgegeben Die Freunde der Neueinteilung ſehen
deren Vorteil in einer Erleichterung der Fahr
pläne auch für die Abgangsſtempel auf den
Poſtſen dungen und der Angabe der Zeit auf Tele
grammen und ſomit in einer leichteren Kontrolle der Poſten
Das B bemerkt dazu Bekanntlich hat ja auch die
Eiſenbahnverwaltung bei der Kontrolle des Güterwagen
verkehrs und der Friſten für die Beladung und Entladung
der Wagen die 24Uhrzeit bereits eingeführt Man muß
aber in Erwägung ziehen daß eine ſolche Neuordnung nur

dann einen praktiſchen Wert hätte wenn ſie auch ſonſt ein
heitlich im öffentlichen Leben ſo auch im Schiffahrtsverkehr
und Eiſenbahnverkehr zur Durchführung gelangte Solange
dieſe Einheitlichkeit nicht beſteht wäre die 24 Ahrzeit nichts
anderes als eine unnütze Umwälzung die auch Erſchwe
rungen in ſprachlicher Beziehung durch die langen Worte
nach ſich ziehen würde Die deutſche Kaufmannſchaft hat
ſich daher auch zum großen Teile gegen die Umände
rung ausgeſprochen

Die Tätigkeit der Kaufmannsgerichte
in Preußen 1911

Auf Grund des Reichsgeſetzes vom 6 Juli 1904 beſtanden
wie die Stat Korr mitteilt am Ende des Jahres 1911 in
Preußen 177 Kaufmannsgerichte von denen 149 bereits
beſtehenden Gewerbegerichten angegliedert waren Für einzelne
Gemeinden waren insgeſamt 155 Kaufmannsgerichte zuſtändig
darunter wiederum für Gemeinden mit mehr als 20 000 Ein

wohnern die ein Kaufmannsgericht zu unterhalten geſetzlich ver
pflichtet ſind 149 für die Bezirke mehrerer Gemeinden 9 und
für die Bezirke weiterer Kommunalverhände oder Teile von
ſolchen 13

Von der Geſamtzahl der Kaufmannsgerichte entfielen Ende
1911 provinzweiſe 5 auf Oſtpreußen 4 auf Weſtpreußen 1 auf
ben Stadtkreis Berlin 28 auf Brandenburg 7 auf Pommern
5 auf Poſen 20 auf Schleſien 16 auf Sachſen 7 auf Schles
wigHolſtein 15 auf Hannover 30 davon 1 noch nicht in Tätig
keit getreten auf Weſtfalen 6 auf HeſſenNaſſau und 33 auf die
Rheinprovinz während in den Hohenzollernſchen Landen Kauf
mannsgerichte fehlen

Jm Berichtsjahre waren bei den preußiſchen Kaufmanns
gerichten insgeſammt 17 593 Klagen anhängig und zwar auf Klage

der Kaufleute 1051 auf Klage der Gehilfen oder Lehrlinge 16 542
in einem Gerichtsbezirk ſchweben demnach während des Berichts
jahres durchſchnittlich 99 ohne Berlin 66 Klagen

Von den Streitigkeiten betrafen 1948 oder 11,1 Proz den
Antritt die Fortſetzung oder die Auflöſung des Dienſt oder Lehr
verhältniſſes ſowie die Aushändigung oder den Jnhalt des
Zeugniſſes 5 Ziffer X K 12 380 oder 704 Proz die
Secungen aus dem Dienſt oder Lehrverbältniſſe 5 Ziffer 2

a a 389 oder 2,2 Proz die Rückgabe von Sicherheiten Zeug
niſſen Legitimationspapieren oder anderen Gegenſtänden vie
aus Anlaß des Dienſt oder Lehrverhältniſſes übergeben worden
ſind S 5 Ziffer 2685 oder 15,3 Proz Anſprüche auf Schaden
erſatz oder Zahlung einer Vertragsſtrafe wegen Nichterfüllung
oder nicht gehöriger Erfüllung beſtimmter Verpflichtungen ſowie
wegen geſetzwidriger oder unrichtiger Eintragungen in Zeugniſſe
Kranke ücher oder Quittungskarten der Jnvalidenverſiche
rung S 5 Ziffer 10 oder 0,1 Proz die Berechnung und An
rechnung der von den Gehilfen und Lehrlingen zu leiſtenden
Krankenverſicherungsbeiträge und Eintrittsgelder S 5 Ziffer 5
und endlich 181 oder 1,0 Proz Anſprüche aus einer Vereinbarung
durch die der Gehilfe oder Lehrling für die Zeit nach Beendigung
des Dienſt oder Lehrverhältniſſes in ſeiner gewerblichen Tätig
keit beſchränkt wird S 5 Ziffer

Bei 361 der 3217 Streitigkeiten die nach gegenſeitiger münd
licher Verhandlung der Parteien durch Endurteil entſchieden
wurden dauerte bis zur Verkündigung des letzteren das Ver
fahren weniger als 1 Woche bei 772 oder faſt einem Viertel aller
Fälle 1 bis ausſchließlich 2 Wochen bei 1090 d i bei mehr als
einem Drittel 2 Wochen bis ausſchließlich 1 Monat bei 845
das iſt über einem Viertel 1 Monat bis ausſchließlich 3 Monate
und bei 149 Fällen 3 Monate und mehr Bei 362 durch Endurteil
entſchiedenen Streitfällen wurde Berufung an das Landgericht
eingelegt

Ausland

Suffragetten und Glasverfſicherung
Die Londoner Verſicherungsgeſellſchaften haben eine

Klage gegen die Organiſation der Wahlweiber angeſtrengt
um Entſchädigungen für den von den tollen Frauenzimmern
angerichteten Schaden beim Fenſterzertrümmern zu erhalten

Während er eine Rede in Queenstown hielt wurde der
engliſche Marineminiſter Churchill neuerdings von einer
Bande von Suffragetten angegriffen die ihn verhöhnten
und mit allerlei Wurfgeſchoſſen überſchütteten

Falle und Umgebung

Salle a 3 Juli
Verbot des Fußballſpiels für Schüler

Vor einiger Zeit ging eine Nachricht durch die Preſſe die
vielfach dahin mißverſtanden zu ſein ſcheint als ob das Fuß
ballſpiel in allen Schulen für Schüler bis zum 17 Jahre allge
mein verboten worden wäre Eine dahingehende Verfügung iſt
allerdings vom bayeriſchen Unterrichtsminiſterium ausge
gangen bezog ſich aber natürlich nur auf den Bereich des König
reichs Bayern

Unter Hinweis auf dieſes Verbot hat nun aber kürzlich der
preußiſche Unterrichtsminiſter durch die Regierungspräſidenten und
Provinzial Schulkollegien an die Kreisſchulinſpektionen und
ſonſtigen in Betracht kommenden Schulbehörden die Aufforderung
gerichtet über den Betrieb des Fußballſpiels und die dabei ge
machten Erfahrungen an den preußiſchen Schulen einſchließlich der
Präparandenanſtalten Bericht zu erſtatten Von dem Ausfall
dieſes Berichts will offenbar das preußiſche Unterrichtsminiſterium
ſeine Stellung zum Fußballſpiel abhängig machen

Be zeichnenderweiſe macht der Miniſterialerlaß darauf auf
merkſam daß in die Anleitung für das Knabenturnen das Fuß
ballſpiel nicht aufgenommen worden ſei

Hochschulwesen betreffenchk
Aus Univerſitätskreiſen wird uns zum Teil in

Ergänzung zum Teil in Verbeſſerung unſerer Notiz in Nr 303
der Saale Ztg mitgeteilt

Eine Anzahl Profeſſoren der juriſtiſchen Fakultät unſerer
Univerſität haben für das kommende Winterſemeſter einen Re
petitionskurs eingerichtet Er verfolgt den Zweck den
Studenten die Wiederholung des Lehrſtoffes innerhalb der Uni
verſität ſelbſt zu ermöglichen Dem Flüchtigen wie dem Zurück
gebliebenen ſoll Gelegenheit geboten werden an der Hand eines
Grundriſſes unter Leitung des Dozenten ſeine Kenntniſſe aufzu
friſchen Durch Frage und Antwort ſoll ein reger Kontakt zwiſchen
Lehrer und Schüler hergeſtellt werden

Zunächſt iſt das Zivilrecht in Ausſicht genommen Der Kurſus
beginnt am 29 Oktober mit dem Römiſchen Rechte geht dann
über zur Deutſchen Rechtsgeſchichte und dem Deutſchen Privatrecht
dann zu den fünf Teilen des Bürgerlichen Geſetzbuches und endigt
mit dem Handelsrecht Beteiligt ſind die Profeſſoren Fahr
Pagenſtecher und Raape und Privatdozent Polenske

Um keine Kolliſionen mit anderen Stunden herbeizuführen
ſind die Kurſe auf den Nachmittag 343 Ahr bis 4 Uhr verlegt
Einzelne Kurſe beginnen ſchon um 263 Uhr

Der Repetitionskurs gilt als Einheit und muß daher als
Ganzes belegt werden Es wird privatim geleſen Alles Nähere
namentlich auch über die Beſchaffung der Lehrmittel wird den
Hörern rechtzeitig mitgeteilt werden

Dieſer Verſuch iſt nicht von oben inſpiriert Aber die Ver
treter des Miniſteriums haben die neue Jdee freudig begrüßt und
bereits ihre tatkräftige Unterſtützung zugeſichert Eine große An
zahl von Studenten hat in einer Eingabe den Repetitionskurs
als ein längſt empfundenes Bedürfnis gekennzeichnet

Die erſte Preußiſch Sddeutſche Klaſſenlotterie
Die Ziehung der 1 Klaſſe der 1 Preußiſch Süddeutſchen 227

königlich preußiſchen Klaſſenlotterie wird nach planmäßiger Be
ſtimmung am 10 Juli früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen Das
Einſchütten der 190 000 Stammlosnummer und der 4500 Gewinn
röllchen der bezeichneten 1 Klaſſe wird ſchon am 9 Juli d
nachmittags 1 Uhr durch die königlichen Ziehungskommiſſare
öffentlich im Ziehungsſaal des Lotteriegebäudes in Berlin vorge
nommen werden

Der berühmte Kantforſcher Profeſſor Hermann Cohen an der
Univerſität Marburg der am 4 Juli ſeinen 70 Geburtstag feiert
hat mehrere Semeſter an der Aniverſität Halle ſtudiert und hier

Jahren ein Dorfteich befand den Napoleon 1807 1812 zu
gefüllt haben ſoll um eine Straße über ihn führen zu können
Dieſe Straße liegt ungefähr 2 Meter tief ſie zeichnet ſich
durch ungeheuere Feſtigkeit aus und wird jetzt in der
Breite des Kanals wieder mit ausgehoben An den Aus
ſchachtungswänden kann man deutlich die Aufſchüttungen
e durch die ſich das Straßenniveau im Laufe eines

ahrhunderts um etwa 2 Meter gehoben hat Bis zum 15
September muß der Kanal bis an das Trothaer Denkmal
ertiggeſtellt ſein Dort wird er einen Felsrücken durch
chneiden der ſich vom Krähenberge nach der Saale zieht

Aus der Heide Das Waldröschen EZierde unſerer Nadelwälder iſt auch hier ſehr zahlreich an

zutreffen und entfaltet jetzt ſeine hell purpurroten Blumen
blätter Nur nach der Blüte wird ſie durch ihren Kapſel
e welcher von einem Haarſchopf gekrönt werden etwas
läſtig

Der Gabelsbergerſche Stenographenverein von 1859 hält am
Donnerstag den 4 d abends 926 Uhr im Vereinslokal Hotel
Goldenes Schiffchen ſeine Monatsverſammlung ab Herr Stud

phil Brunke wird einen Vortrag über Das Syſtem Stolze
Schrey halten Die nächſten Prüfungen finden wie folgt ſtatt
am 8 Juli für Abteilung 1a und b am 9 ds für Abt 2 am
10 ds für Abt 3 und am 11 Juli für Abteilung 4

c

Aus dem IL eserkreise
Für die m h rißrra unter dieſer Ueberſchrift über

nrit die Redaktion keinerlei Verantwortung
r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des 5f eſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortl
S

Neutral oder klerikal

betitelt ſich ein von einem Kenner im Hirſch Dunkerſchen Lager
geſchriebener Artikel der Nr 297 der Saale Ztg Zu einigen
darin enthaltenen Unrichtigkeiten möchte ich im folgenden
Stellung nehmen

Zum Ausgangspunkt ſeiner Ausführungen nimmt der Ein
ſender die Tatſache die chriſtlichen Gewerkſchaften ſeien eine
klerikale Hilfstruppe Bezeichnend iſt daß dieſes Schlagwort aus
dem ſozialdemokratiſchen Lager ſtammt Daß es jeder Berechti
gung entbehrt dürfte daraus hervorgehen daß 6 Zentralvor
ſitzende der chriſtlich nationalen Gewerkſchaften evangeliſcher Kon
feſſion ſind und den verſchiedenſten bürgerlichen Parteien ange
hören Außerdem verteilen ſich die 7 dem Reichstag angehören
den Mitglieder der chriſtlich nationalen Gewerkſchaften auf drei
bürgerliche Parteien Nationalliberal Chriſtlichſozial und Zen
trum während die Hirſch Dunckerſchen Kandidaten von 1912
durchweg von der Fortſchrittspartei aufgeſtellt wurden Alſo
innerhalb der Nationalliberalen haben die Chriſtlichen ſoviel
Anhang um in dem Rieſenwahlkreiſe Bochum mit annähernd
100 000 Wählern einem Kandidaten zum Sieg zu verhelfen
während den Hirſch Dunckerſchen dieſer Einfluß fehlt

Gern ſei zugegeben daß in den chriſtlich nationalen Gewerk
ſchaften die Katholiken die überwiegende Majorität haben aber
ſelbſt wenn nur 20 Proz ihrer Mitglieder evangeliſcher Kon
feſſion ſein follten ſo hätten ſie damit immer noch mehr evange
liſche Arbeiter in ihren Reihen als die Hirſch Dunckerſchen Jn
Wirklichkeit dürfte der Prozentſatz weſentlich höher ſein Daß
ſich die katholiſchen Mitglieder und Führer der chriſtlich nationalen
Gewerkſchaften außerhalb der Gewerkſchaften im Sinne des
Zentrums betätigen kann ebenſowenig als Verſtoß gegen die
Neutralität der chriſtlichen Gewerkſchaften angeſehen werden wie
die Tatſache daß die evangeliſchen Mitglieder nationalliberale
freiſinnige oder konſervative Politik treiben

Gerade der Fehlſchlag der Berliner Aktion darf als durch
ſchlagender Beweis für die Unabhängigkeit der chriſtlich natio
nalen Gewerkſchaften gewertet werden Sehr richtig ſchreibt der

Bergknappe des Gewerkvereins chriſtlicher Bergarbeiter unterm
8 Juni d J unter Fettdruck

Die Telegramme von Rom an die Verbände der katholiſchen
Arbeitervereine und die Antwort des Papſtes an den Vertreter
des Berliner Verbandes ändern nichts an unſerer bisherigen
Stellung Jnsbeſondere halten wir auch an dem Zu
ſammenarbeiten der Katholiken und Evangeliſchen auf wirtſchaft
lichem Gebiet unter Wahrung der beiderſeitigen religiöſen Grund
ſötze feſt Sieht das nach einer Anterwerfung aus

Jndes im gegneriſchen Lager wußte man ſich zu helfen als
wider Erwarten die Chriſtlichen nicht auf Kommando tot gingen
Man ſchrieb Rom hat doch geſiegt die Chriſtlichen müſſen
kuſchen Rom kann warten zu gegebener Zeit wird der ent
ſcheidende Schlag geführt uſw Nun dann wird s höchſte Zeit
Berlin pfeift auf dem letzten Loch Die Mitgliederzahl der katho
liſchen Gewerkſchaft reduzierte ſich im letzten Jahr von 17 600 auf
unter 10 000 zehntauſend im ganzen Deutſchen Reich Seitdem
ging es noch weiter bergab Das Erfurter Sekretariat wurde
aufgehoben am 1 April d desgl das Chemnitzer Arbeiteb
rinnenſekretariat am 1 Juni Gleichzeitig löſte ſich der Landes
verband oſtpreußiſcher katholiſcher Arbeitervereine vom Sitz Ber
lin ab Der letzte Streich dürfte bewirken daß es auch der letzte
geweſen iſt da jetzt der Kampf mit aller Rückſichtsloſigkeit ge
führt werden wird

Eine Unwahrheit iſt es wenn behauptet wird die Führer
der chriſtlichen Gewerkſchaften hätten ein Ergebenheitstelegramm
an den Papſt gerichtet Das Telegramm ging von den Vorſtänden
der in Frankfurt verſammelten katholiſchen Arbeitervereine aus
Kennt Herr Krüger den Unterſchied zwiſchen interkonfeſſionellen
Gewerkſchaften und konfeſſionellen Arbeitervereinen nicht oder
Wenn die Behandlung der Gewerkſchaftsfrage den Biſchöfen über
wieſen wurde ſo iſt dazu zu bemerken daß das auch die fozialiſti
ſchen und Hirſch Dunckerſchen Organiſationen angeht inſofern als
auf der Biſchofskonferenz die Frage unterſucht werden ſoll ob
ein gläubiger katholiſcher Arbeiter ſich einer der beſtehenden inter
konfeſſionellen Gewerkſchaften anſchließen kann denn ſowohl die
HirſchDunckerſchen als auch die ſozialiſtiſchen Verbände zählen
zehntauſende katholiſcher Arbeiter als Mitglieder Ein Verbot
einer gewerkſchaftlichen Organiſation als ſolcher kann nicht er
folgen ſondern lediglich ein Verbot der Zugehörigkeit zu einer
interkonfeſſionellen Organiſation für katholiſche Arbeiter

Alles in allem kann jetzt behauptet werden daß die Poſition
der chriſtlich nationalen Gewerkſchaften gefeſtigter iſt als je zuvor

Max Steinbach
Vorſitzender der chriſtlich nationalen Gewertſchaften

im Jahre 1865 auch ſein Doktorexomen gemacht

Der Hauptſammler in Trotha Der im vorigen Herbſte
im Stadtteile Trotha in Angriff genommene Bau des
Hauptſammlers hat bisher nicht die v Schwierig
keiten bereitet da das auszuſchachtende Erdreich meiſt aus
trockenem Sande beſtand Seit etwa 4 Wochen hat man
aber mit Waſſer und Triebſand zu kämpfen denn der Kanal
führt jetzt durch die Gegend in der ſich vor mehr als 100

Provinzialnachrichten

Hagel Nuwetter
Burg Bez Magdeburg 1 Juli Heute mittag gegen zwölf

Uhr ging hier ein kurzes Hagelwetter nieder das von ſchweremſagen begleitet war Jm Umkreiſe von Burg iſt faſt die

2



er
en
en

in

ne

Hälfte der Ernte vernichtet
Haſelnußgröße

Hundeausſtellung in Weißenfels Ja
ei s 2 Juli Die Geſchäftsleitung der am 21 Julim e kifndenhen erſten großen allgemeinen Ausſtellung

von Hunden aller Raſſen des Vereins der Hundefreunde von
Weißenfels und Umgebung hat dieſer Tage ihre Programme rer
ſandt Die umfangreichen Vorarbeiten zur Ausſtellung ſind nun
mehr ſoweit vorgeſchritten daß man vorausſichtlich in Weißenfels
eine ſehr gut und auch reich beſchickte Ausſtellung mit Beſtimmt
heit erwarten darf Zahlreiche Meldungen ſind bereits einge
gangen Viele Ehrenpreiſe ſind zugeſagt und zum Teil ſchon ein
getroffen Staatsmedaillen ſind nachgeſucht und es wird voraus
ſichtlich je eine für den beſten Jagd Luxus Schäfer oder Zwerg
hund ausgeſetzt werden Staats und Stadtpreiſe ſind bereits be
willigt ſo daß den Ausſtellern außer den wertvollen Geld Ehren
und ſonſtigen Preiſen für ihre Mühen reicher Lohn winkt Die
Desinfektion beſorgt die Weltfirma William Pearſon Hamburg
mit Creolin Pearſon Die Fütterung der Hunde und die Boxen
lieferung iſt der Firma Spratts Patent Rummelsburg b Berlin
übertragen Um eine baldige Fertigſtellung des umfangreichen
Katalogs zu ermöglichen wird an alle Züchter die dringende Bitte
gerichtet möglichſt umgehend ihre Anmeldungen zu bewirken Am
13 Juli iſt unwiderruflich Meldeſchluß Programme Melde
ſcheine und etwaige Auskunft ſind zu erhalten in der Geſchäfts
ſtelle bei Architekt Robert Günther

Sommerfeſt des Liberalen Vereins

Weißenfels 1 Juli Der liberale Verein Weißenfels hatte
zum geſtrigen Sonntag ſeine Mitglieder und eine große Anzahl
aguswärtiger Parteifreunde nach dem Bad zu einem Som mer
feſt eingeladen Trotz der Angunſt des Wetters war man recht

zahlreich der Einladung gefolgt Jn dem großen Garten des
Etabliſſements entwickelte ſich recht bald ein bewegtes Bild bei
ausgezeichneter Stimmung die durch eine Blumenverloſung Kon
zert und einem Feenreigen ſowie einem Tanz von Zigeunerinnen
mehr und mehr gehoben wurde Nach einer mit dem Kaiſerhoch
ausklingenden Begrüßungsanſprache des 2 Vorſitzenden Herrn
Wagner hielt der Reichstagsabgeordnete des Kreiſes Herr
Rektor Sommer Burg bei Magdeburg die Feſtrede Mit
zündenden Worten legte er die Ziele der Fortſchrittspartei dar
entwickelte die Berechtigung der Zweifrontentheorie des Liberalis
mus und erteilte dann der Sozialdemokratie eine ſcharfe Abſage
Mit der Mahnung allezeit zu kämpfen für Kaiſer und Reich für
Volksrecht Gerechtigkeit Wahrheit und politiſche Freiheit ſchloß
er ſeine Ausführungen unter dem Beifall aller Anweſenden Herr
Parteiſekretär Schwilgin Halle überbrachte die Grüße des
fortſchrittlichen Begirksverbandes Halle Er betonte daß die
Liberalen als politiſche Partei wohl das Recht und allen Anlaß
hätten Volksfeſte zu feiern Sei auch die Fortſchrittspartei bei
den diesmaligen Reichstagswahlen im Kreiſe Weißenfels ge
ſchlagen beſiegt ſei ſie nicht Anter reichem Beifall ſchloß er
ſeine Ausführungen mit einem Hoch auf den entſchiedenen Libe
ralismus und Herrn Rektor Sommer als ſeinen Bannerträger
Ein Sommerreigen der Jugend leitete zum zweiten Teil des
Feſtes dem Tanz über dem warker zugeſprochen wurde

Der Honig wird teurer
Aus Thüringen 29 Juni Die Bienenzüchter ſind im allge

meinen über den Ausfall der diesjährigen Honigernte ſehc ent
täuſcht Der Ertrag iſt infolge der kühlen und naſſen Witterung
des letzten Monats ſo gering wie kaum zuvor Wohl blühte
und grünte die Flur in üpiger Fülle doch mußten zum Beiſpiel
an den Pfingſttagen die nach Honig ausfliegenden Bienen er
ſtarren während an vielen anderen Tagen die Jmmen überhaupt
nicht ausfliegen konnten Eine nicht unbedeutende Preis
ſteigerung des Honigs d h des echten Blütenhonigs dürfte die
unausbleibliche Folge ſein

Calbe a 28 Juni Lieferung für Chile Der
Geſandtſchaftsattachés von Chile Hauptmann Bixies iſt gegen
wärtig in unſerer Stadt anweſend um 6000 Stück Woylachs die
die Firma C Capelle für die chileniſche Regierung in Auftrag

hat abzunehmen Die Firma Capelle hat ſchon ſeit Jahren für
die chileniſche Militärverwaltung wie auch für andere die
Lieferung für Militärpferdedecken

Eilenburg 29 Juni Achtuhrladenſchluß Jn
dem von Jntereſſenten des Handels und des Gewerbes bean
tragten Abſtimmungsverfahren zum Zwecke der Einführung des
Achtuhrladenſchluſſes haben ſich 226 für und 11 Stimmen gegen
den Antrag erklärt

Tangermünde 29 Juni Prof Mangzel, der Schöpferdes Standbildes für Kurfürſt Friedrich weilte geſtern We

mittag hier um mit dem Magiſtrat und dem Arbeitsausſchuß
eine Ortsbeſichtigung des Denkmalsplatzes vorzunehmen Das
neue Standbild wird parallel dem Denkmal Kaiſer Karls Auf
ſtellung finden Das erhöhte Gelände nach der Elbſeite ſoll ab
getragen und der Platz geebnet werden Von der Herſtellung eines
ausgedehnten gärtneriſchen Schmuckes des Denkmals als Hinter
grund wie es deim KaiſerKarl Denkmal der Fall iſt ſoll ab
geſehen werden

Staßfurt 30 Juni Der wahre oder der nachKlennen Sch u G 25 jährige Stiftungsfeſt ver
ieſigen Schützengilde wurde von einem ſchrillen Mißton

unterbrochen Die Königsſcheibe ſtaatsanwaltlich beſchlag
nahmt und zwar am Tage des Abbringens des Schützen
königs Der Grund hierzu lag wie die Güſt Ztg er ährt
darin Der die e Reſtaurateur E Sch behauptet den beſten
Schuß auf die Scheibe abgegeben und demnach Anſ ruch auf
die Königswürde zu haben während als ſolcher der Vor
ſitzende der Gilde Kaufmann C proklamiert worden war
E Sch hat zwar ſofort proteſtiert jedoch ohne Erfolg Der

chuß des Sch ſoll überhaupt nicht auf der Scheibe markiert
geweſen ſein man ſoll ihm aber nachträglich auf derſelben
ein Loch gebohrt haben Das h Verfahren iſt eingeleitet Auch drei der Preisverteilung des

sehr auf die ſogen Ehrenſcheibe ſchweben verſchiedene

Nordhauſen 30 Juni Die alte Stadtmauer Hier
wurden jüngſt bei den Erdarbeiten zur Kanaliſation auf der

Weſtſeite des Kornmarktes die 2,40 Meter ſtarken Grundmauern
der älteſten Stadtmauer der König Heinrichs Stadt Nordhauſen
die den alten MarktkirchenPfarrbezirk umfaßte bloßgelegt Da
durch iſt die alte Streitfrage ob die vom Könige Heinrich J in
der Zeit von 908 bis 915 gegründete Altſtadt dereits mit einer
Steinmauer umgeben geweſen iſt oder nicht entſchieden worden

n enthält mächtige mehrere Zentner ſchwere Gips

Gera 29 Juni Stillprämien Die Stadtver
waltung hatte ein eingerichtet Dieſesiſt bis jetzt von 309 Müttern in enommen worden Die im vergangenen Jahre im ſtäd Ken Haushalts

Die Schkoßen hatten zum weit etat vorgeſehenen 5000 Mark dürften dazu ziemlich aus
gereicht haben

Duderſtadt 1 Juli Tod durch Blitzſchlag Bei
dem geſtern abend niedergehenden ſchweren Gewitter wurde inirre bei Oſterhagen in ſeinem Gebäude der Beſenbinder

BVlanke vom Blitze erſchlagen g
Langewieſen 2 Juli Verſuchter atermord

Geſtern abend gab in der ſiebenten Stunde der Sohn des Säge
müllers Merten nach vorausgegangenem Streite auf ſeinen Vater
zwei Revolverſchüſſe ab die dieſen ſchwer verletzten Der Täter
wurde verhaftet

Eiſenach 29 Juni Vom Kurbad Liebenſtein
Wie jetzt bekannt wird ſteht eine nochmalige Verſteigerung des
Kurbades Liebenſtein bevor da das Landgericht Meiningen auch
den zweiten Zuſchlagsbeſchluß aufgehoben haben ſoll

Das Intereſſe des Staates Coburg an dem
WillionenRachlaß des Königs Leopold l von

Helgien

m September 1907 errichtete bekanntlich der inwiſhe verſtorbene König Leopold II von Belgien die

Niederfüllbacher Stiftung mit dem Sitze in
Coburg und beſtimmte daß von den Nettoeinkünften der
Kapitalien von vornherein jährlich 30 000 Mark der Stadt
Coburg zu philanthropiſchen und Zwecken der Verſchönerung
der Stadt überwieſen werden und daß nach dem Ableben
des Königs erhalten

zu gleichen Teilen die belgiſchen Agnaten aus dem
ſachſencoburggothaiſchen Hauſe

34 zur ſtändigen Vermehrung des Stiftungsvermögens
und

36 zur Verwendung auf Grund beſonderer Verfügungen
des Stifters

Das Stiftungsvermögen ſetzt ſich zuſammen aus dem
bei Coburg Rittergute Niederfüllbach nebſt den
dazu gehörigen im Königreiche Bayern gelegenen Grund
ſtücken und Wäldern wie aus Grundbeſitz in der Stadt
Coburg und aus Grundbeſitz Gütern Bergwerken Wert
papieren und ſonſtigen Vermögensobjekten welche wie es
in der Stiftungsurkunde heißt auf irgend welche Weiſe und
von irgendwelcher Seite der Stiftung zufließen Der No
minalwert der Stiftung i zunächſt nur 40 Millio
nen Francs doch iſt dieſer durch weitere Ueberweiſungen
des Königs auf ca 70 Millionen Francs ange
wachſen

Zu Verwaltern dieſer Stiftung wurden ernannt der
Geheimſekretär des Königs Baron Goffinet der Ge
neraldirektor im belgiſchen Finanzminiſterium Henry
Pochez der erſte Präſident des belgiſchen Kaſſations
hofes van Maldeghem der Kurator des ſachſen coburg
gothaiſchen Fideikommiſſes Geh Juſtizrat Dr Fo rkel und
der Hofbankier Rudolf Schraidt beide in Coburg

Wie bekannt haben bald nach dem Tode König Leopolds
die Prinzeſſinnen Töchter ſowohl als auch der belgiſche Staat
auf die hinterlaſſenen Millionen des Königs e er
hoben und die Prinzeſſin Luiſe klagte wider den belgiſchen
Staat und gegen die Verwalter der Niederfüllbacher Stif
tung Die Klage der Prinzeſſin wurde wie erinnerlich
durch Gerichtsurteil vom 14 November 1911 zum weitaus
größten Teile abgewieſen und die Hauptmaſſe des Mobiliar
vermögens der Niederfüllbacher Stiftung das in Wert
papieren bei der belgiſchen Nationalbank hinterlegt war
wurde dem belgiſchen Staate zugeſprochen

Der Staat Coburg iſt an dem Vermögen der Nieder
füllbacher Stiftung inſofern intereſſiert als er Anrecht auf
die Beſteuerung desſelben erhebt und der Präſident
des coburgiſchen Landtages hat vor Ablauf der Legislatur
in eLnem ausgedehnten Referat im Landtag die rechtlichen
Verhältniſſe des Staates Coburg zur Stiftung zur Sprache
gebracht und unter Anführung von Gutachten hervorragen
der Sachverſtändiger des bekannten Staatsrechtslehrers
Freiherrn von Stengel in München und des ehemaligen
Rechtsanwalt und jetzigen franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Poincaré vor allem das Gebahren der Stiftungsverwalter
ſcharf verurteilt Dieſe haben nämlich bei dem Brüſſeler
Gerichtsurteil mit der belgiſchen Regierung einen Ver
gleich abgeſchloſſen in dem es heißt

Der belgiſche Staat anerkennt ehrerbietig die patrio
tiſche Abſicht des Königs Leopold die ihn bei der Zuweiſung
ron Werten an die Niederfüllbacher Stiftung geleitet haben
zu deren Hingabe er berechtigt zu ſein meinte Allein der
belgiſche Staat ſteht auf dem Standpunkte daß der König
kein Verfügungsrecht über dieſe Werte mehr beſeſſen hat
die deswegen Belgiens Eigentum geworden ſind weil von
der Abtretung des Kongoſtaates nach den Vertragsbeſtim
mungen all das betroffen wird was einen Beſtandteil des
Vermögens dieſes Staates oder des Vermögens der Kron
ſtiftung gebildet hat

Die Unterzeichneten zu 2 haben die Niederfüllbacher
Stiftung ſtets für die rechtmäßige Eigentümerin der ge
nannten Werte gehalten allein ſie ſind einerſeits nach gründ
licher Prüfung der Sachlage r Ueberzeugung gelangt daß
faſt alle wenn nicht alle dieſe Werte tatſächlich entweder
dem Vermögen des Kongoſtaates oder jenem der Kronſtiftung
entſtammen und daß die Mehrzahl der genannten Werte
ſoweit es nicht Kongo Anleihen ſind mittels dieſer Anleihen
die Belgien übernommen hat erworben worden ſind An
dererſeits ſieht ſich die Stiftung vollkomen außer Stande die
mit der Zuweiſung der Wertpapiere an die Stiftung ver
knüpften Auflagen zu erfüllen da es ſich hierbei insbeſondere
um öffentliche Arbeiten handelt die nur von der belgiſchen
Regierung ausgeführt werden können

Aus dieſen Gründen ſind ſie der Anſicht daß die Streik
frage zwiſchen dem belgiſchen Staat und der Stiftung nicht
durch h entſchieden werden kann und glauben
unter den obwaltenden re die ihnen vom König
Leopold anvertrauten Jntereſſen am beſten zu vertreten und
einen Abſichten am De zu entſprechen wenn ſie die
trittigen Werte an Belgien herausgeben Somit erklären

ſie e des belgiſchen Staates auf das Eigentum an
t erwähnten Werten die der Stiftung gehören zu ver

zichten
Der belgiſche Staat verbleibt dabei daß die Stiftung

dieſe Werte niemals zu Eigentum beſeſſen hat daß dies
Eigentum vielmehr dem belgiſchen Staate ausſchließlich zue er erklärt jedoch um einem Prozeß aus dem Wege zu

gehen den Verzicht annehmen zu wollen
Die Verwalter der Stiftung erklären außerdem zu

gunſten des belgiſchen Staates auf die Gegenſtände die in

ver vom Wertreter des Notars Duboſt aufgenommenen
Schenkungsurkunde vom 13 Dezember 1909 verzeichnet ſind
zu verzichten

Unter folgenden Bedingungen wurde der vorſtehende
Verzicht abgegeben und angenommen

Art 1 Die Stiftungsverwalter überlaſſen dem bel
giſchen Staate zu Eigentum ſämtliche in der Anlage zu dieſer
Erklärung aufgeführten Werte insbeſondere die Wert
papiere welche bei der belgiſchen Nationalbank hinterlegt
ſind Der belgiſche Staat übernimmt es dritten Berechtigten
die dieſen nach ſeiner Anſicht zuſtehenden Werte heraus
zugeben

Art 2 Bis dahin verbleibt den gegenwärtigen Ver
waltern die Geſchäftsführung der Stiftung Der belgiſche
Staat verpflichtet ſich die Verwaltung und Geſchäftsführung
der Stiftung nach Kräften zu fördern
Art 3 Der belgiſche Staat verpflichtet ſich der Nieder

füllbacher Stiftung 1 100 000 Mark zu überlaſſen ſobald er
gemäß Art 1 in den tatſächlichen Beſitz der Werte gelangt
iſt dieſer Betrag wird der Stiftung frei von allen Laſten
und von jeder Verantwortung dritten gegenüber zur Ver
fügung geſtellt Womit die Weiterzahlung der 30 000 Mk
jährlich an die Stadt Coburg geſichert wird Die Red

Art 4 Jn gegenwärtigen oder künftigen Prozeſſen
dritter gegen die Stiftung oder der Stiftung gegen dritte
verpflichten ſich die Stiftungsverwalter hinſichtlich der der
Klage gegenüber einzunehmenden Stellung ſich nach den vom
belgiſchen Staat gegebenen Verwaltungsmaßregeln zu richten

Art 5 Die belgiſche Regierung erklärt niemals auf
das Rittergut Niederfüllbach Anſpruch erhoben zu haben da
dieſes Rittergut dem Nachlaſſe S M weiland Leopold I
entſtammt von dem ein Teil im gemeinſamen Beſitze S M
weiland König Leopold und J M der Kaiſerin Charlotte
geblieben iſt
Der belgiſche Staat verpflichtet ſich um die Regulierung
dieſer Frage zu erleichtern zur Leiſtung guter Dienſte

Art 6 Jede Vertragspartei iſt berechtigt über die
Wertpapiere und Vermögensobjekte die ihr in Ausführung
dieſes Vertrages zugewieſen werden frei zu verfügen Jn
deſſen erklärt ſich die belgiſche Regierung bereit um das
Andenken des erhabenen Stifters zu verewigen den geſetz
gebenden Körperſchaften vorzuſchlagen einen Teil des über
laſſenen Kapitals zur Errichtung eines Werkes zu ver
wenden das den Namen Leopold II trägt und ſich auf den
Kongo bezieht

Art 7 Der belgiſche Staat haftet den Stiftungsverwal
tern für jede Jnanſpruchnahme die ihnen aus dem gegen
wärtigen Vertrage erwachſen könnte

Der Landtagspräſident vertrat ſchließlich den Stand
punkt daß das Kapital der Niederfüllbacher Stiftung aus
ſchließlich Privateigentum des Königs geweſen ſei
daß der belgiſche Staat daran keine Anſprüche habe und daß
die Niederfüllbacher Stiftung in Deutſchland zu recht
beſtehe daß Belgiens Vorgehen ſowie die Einmiſchung in
die Stiftungsverwaltung einen Eingriff in die Souveränität
eines deutſchen Bundesſtaates bedeute Belgien ſei verpflich
tet das Kapital der Stiftung auch ohne vorgängiges Urteil
der Gerichte an die Stiftung zurückzugeben Schließlich er
ſuchte der Landtag einſtimmig die Herzogl Staatsregierung
mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln
die Recht des Landes gegenüber der bel
giſchen taats regierung in Sachen derNiederfullbacher Stiftung zu vertreten
Der durch die Entziehung des teilweiſen Stiftungskapitals
durch den belgiſchen Staat entſtehende Steuerausfall wird
auf 200000 bis 250000 Mark jährlich geſchätzt eine
Summe die für das kleine Herzogtum Coburg von ein
ſchneidender Bedeutung iſt

Jnzwiſchen hat der Herzogliche Steuerkommiſſar bezw
die ſtaatliche Einſchätzungskommiſſion des Staates Coburg
Schritte zur Erlangung des Steuerbetrages getan und die
Verwalter der Niederfüllbacher Stiftung zu einer ſofortigen
Rechnungslegung aufgefordert Sie iſt dazu laut Art 3 des
coburgiſchen Steuergeſetzes berechtigt in dem es heißt

Einkommenſteuerpflichtig ſind Privatrechtliche Stiſ
tungen und privatrechtliche Anſtalten auch Privatſparkaſſen
die im Herzogtum Coburg ihren Sitz haben ſoweit ſie ihren
Ertrag nicht zu kirchlichen mildtätigen oder gemeinnützigen
Zwecken verwenden

Die nach Art 3 und 4b Steuerpflichtigen ſind verpflich
tet ihre Geſchäftsberichte und Jahresabſchlüſſe ſowie die
darauf bezüglichen Beſchlüſſe der Geſchäftsorgane nach den
näheren Beſtimmungen des Staats miniſteriums alljährlich
der egedigen Einſchätzungskommiſſion unaufyefordert ein
zureichen

Da das Brüſſeler Gerichtsurteil auch von den Töchtern
des Königs Leopold II angefochten wird dürfte in der
Angelegenheit der Niederfüllbacher Stiftung noch nicht das
letzte Wort geſprochen ſein und Ausſicht beſtehen daß das
Bemühen Coburgs von Erfolg gekrönt wird

Kunst und Wissenschaft

Zum 70 Geburtstag Hermann Cohens
Profeſſor Hermann Cohen der Ordinarius für Philo

ſo phie an der Univerſität Marburg feiert am 4 Juli ſeinen
70 Geburtstag und dieſes Sommerſemeſter wird das letzte ſein
t dem der berühmte Denker ſeine akademiſche Lehrtätigkeit aus

Hermann Cohen ſteht unter den Philoſophen Deutſchlands ja
man kann ſagen der Welt in der allererſten Reihe
Er iſt einer der originellſten und tiefſten Kantforſcher die es
augenblicklich gibt und einer der vornehmſten Vertreter einer
rein idegliſtiſchen Weltanſchauung Cohen wurde im Jahre 1842
in Coswig an der Elbe geboren

Er ſtudierte in Breslau Berlin und Halle beſtand an der
letzteren Univerſität 1865 ſein Doktorexamen und ließ ſich im
Jahre 1873 als Privakdozent in nieder welcher Hoch
ſchule er damals ſtets treu geblieben iſt Schon 1875 wurde Cohen
außerordentlicher und im Jahre darauf ordentlicher Profeſſor

Hermann Cohens wiſſenſchaftliche Laufbahn begann in der
Zeit da die Forderung der Rückkehr zu Kant nach dem
Bankerott des Hegelianismus überall laut wurde Daß Kant
der hervorragendſte Führer auf dem ſteilen und beſchwerlichen
Wege des metaphyſiſchen Denkens iſt war wieder allgemein gner
kannt es handelte ſich aber darum wie der Menſch des 19 Jahr
hunderts die kantiſche Forderung und Ueberzeugung aufzufaſſen

Jn dieſem Streit hat Cohen von Anfang an entſchieden
rtei genommen und ſchon in ſeinem erſten größeren Werke

über Kants Theorie der Erfahrung eine rein idegaliſtiſche
Deutung der Kritik der reinen Vernunft vorgetragen Dieſer

n

e

e



v S

n

c e

Weberzeugung iſt er in all feinen ſpäteren Schriften treu geblieben
Cohens Auffaſſung von Kant der ſelbſt ſeinen Zuſammenhang
mit den großen Empiriſten ſo gern und ſo energiſch betonte mag
wohl etwas einſeitig ſein Aber deſſen ungeachtet bleibt die Tat
ſache beſtehen daß Kants Gedanken kaum jemals mit einer ſo
kongenialen Kraft und mit einer ſo begeiſterten Jnnigkeit erfaßt
worden ſind wie von Cohen Die Lehrtätigkeit Cohens hat den
Ruf Marburgs als einer Zentralſtätte der philoſophiſchen For
ſchung in aller Herren Länder verbreitet Aus den fernſten
Gegenden kamen die Jünger der Weltweisheit um in dem lieb
lichen Städtchen an der Lahn zu den Füßen Cohens zu ſitzen und
bei ihm Kant und die Metaphyſik kennen zu lernen Er und
ſein jüngerer Freund und Kollege Paul Natorp wurden die
Häupter der bekannten Marburger Schule der Philo
ſophie Cohens Studien blieben freilich nicht auf Kant allein
beſchränkt er hat die geſamte Entwickelung der idealiſtiſchen Welt
anſchauung in ſeinen Arbeitskreis gezogen und iſt zurzeit gerade
dabei das Syſtem ſeiner eigenen Philoſophie in einem umfang
reichen Werke niederzulegen Jn der Oeffentlichkeit iſt Cohen
mehrfach in Angelegenheiten des Judentum s dem er ange

hört hervorgetreten M L
Profeſſor Dr Seidel F

Aus Jena telegraphiert unſer Korreſpondent unterm
2 Juli Hier ſtarb im Alter von 76 Jahren Geh Medizinalrat
Prof Dr Seidel Prof Dr Seidel wirkte von 1867 bis 1901 an
unſerer Univerſität Er war Ehrenbürger der Stadt Jena und
hat ihr ſein Vermögen von 28 Mill Mark zu Verſuchszwecken
vermacht

Theater und Musik

Das Anutoliebchen und der Magiſtrat
Nürnberg

Aus Näürnberg wird uns geſchrieben Bei der Aufführung
der Gilberiſchen Poſſe Autoliebchen ließ der Direktor des
Stadttheaters Hofrat Balder ein Transparentbild einfügen
und hierbei das Lied Das haben die Mädchen ſo gerne ſingen
Um die Zuſchauer zum Mitſingen dieſes Liedes zu animieren
ordnete der Direktor Theatermitglieder in den Zuſchauerraum ab
Sechsmal wurde ſo die Aufführung des Gilbertſchen Stückes durch
geführt Nunmehr ſchritt der Magiſtrat der Stadt Nürnberg ein
indem er dem Direktor des Stadttheaters den Auftrag gab die
Abordnung von Theatermitgliedern in den Zuſchauerraum um
die Zuſchauer zum Mitſingen des Liedes anzureizen ſofort ein
zuſtellen Allgemein wurde in der betreffenden Magiſtratsſitzung
betont daß das Stadttheater nicht zum Tingel
Tangel gemacht werden dürfe Die Herren Theaterleiter müß
ten ſchon von allen guten Geiſtern verlaſſen ſein daß ſie einen
ſolchen Rummel in einem Stadttheater veranſtalten der ſich nur
für ein Bockbierfeſt eigne Man müſſſe ſich vor den Fremden die
das Theater beſuchen ſchämen daß ein ſolches Kunſtbanauſentum
im Nürnberger Stadttheater ſich breitmachen kann Auch Ober
bürgermeiſter Dr v Schuh ſtimmte dieſen Ausführungen bei

nimmt Anfang September für längere Zeit in Dres den ſeinen
Wohnſitz um ſich am Dresdener Hoftheater an der Jnſzenierung
ſeines Dramas Gabriel Schillings Flucht zu be
teiligen Der Dichter hat die Jntendanz der Dresdener Hoftheater
wiſſen laſſen daß ihm vor allen Dingen daran gelegen ſei ſein
Drama zunächſt in Dresden aufgeführt zu ſehen Gerhart Haupt
mann hat bekanntlich vor Jahren bereits in Dresden gelebt Er
beſaß in der ſächſiſchen Reſidenz eine Villa an der Elbe Und wenn
die Annahme berechtigt iſt daß Gabriel Schillings Flucht den
Widerhall perſönlichſten Erlebens in ſich ſchließt ſo iſt auch die
Annahme berechtigt daß dieſes Erleben des Dichters mit ſeiner
Dresdener Zeit eng verknüpft iſt Das dürfte die Erklärung ſein
für die beſondere Sorgfalt die Gerhart Hauptmann der Dresdener
Aufführung ſeines Dramas entgegenbringt

Gabriel Schillings Flucht iſt zur Aufführung zu Beginn der
kommenden Saiſon von faſt allen größeren und kleineren Theatern
Deutſchlands erworben worden Das Halleſche Stadttheater aber
ſteht noch aus
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Vermischtes

Ueber 200 Tornado Opfer in Kanada
London 2 Juli

Jn Regina im kanadiſchen Staate Saskatſchewan ſind
mehr als 200 Perſonen durch den Orkan getötet
und mehrere Hunderte verletzt worden Die Leichenhallen
ſind von Toten angefüllt Einige ſind identifiziert worden
bei den meiſten iſt jedoch eine Erkennung unmöglich da ſie
vollkommen entſtellt ſind Alle Augenblicke werden neue
Le ichen aus den Trümmern herausgezogen Der Schaden
wird jetzt auf 20 Millionen Mark geſchätzt Der größte
Verluſt an Menſchenleben hat bei dem Einſturz des Telephon
amtes ſtattgefunden Zahlreiche Rettungskolonnen durch
ſuchen die Trümmer Tag und Nacht nach Toten und Ver
wundeten Drei Telephoniſtinnen wurden vom zweiten Stock
in den Keller geſchleudert wie durch ein Wunder kamen ſie
ohne Verletzungen davon Sie waren die erſten die den
Einſturz des Telephonamtes meldeten und Rettung herbei
riefen Die Stadt war als der Tornado heranbrauſte für
eine öffentliche Feier feſtlich geſchmückt

Mehr als 200 Häuſer
wurden in einigen Minuten vom Sturm einfach hin weg
geweht Eine furchtbare Gewalt entfaltete der Sturm im
Geſchäfts und Finanzviertel der Stadt Zahlreiche öffent
liche Gebäude darunter das Ständehaus wurden dort ſo
zuſagen vom Erdboden fortgeblaſen Auf ſeinem Wege warf
der Sturm rieſige Getreideelevatoren auf die Gleiſe der
Canada Pacific Eiſenbahn wodurch der Eiſenbahnverkehr
eine Zeitlang geſtört war

Zwei Kinder im Schlamm erſtickt
Jn Remſcheid hatten fünf Kinder vor einem plötzlich

herniedergehenden ſtarken Platzregen unter einer Fußgängerbrücke
Schutz geſucht Infolge der gewaltigen Regenmaſſen ſchwoll die

Siet mächtig an und riß die fünf Kinder mit ſich Während es

den drei größeren gelang aus dem Graben herauszuklettern wur
den der fünfjährige Anton Krüterich und der ſechsjährige Walter
Stendal fortgeſchwemmt und in das große Sammelbecken der
ſtädtiſchen Klävanlagen getrisben wo beide im Schlamm er
ſtickten

König Georg als BVillardſpieler König Georg von England
iſt ein großer Freund des Billardſpiels und hat erſt kürzlich in
Vork Cottage einen prachtvollen Billardſaal anlegen laſſen Das
Beiſpiel des Königs der auch wünſcht daß ſeine Söhne gute
Billardſpieler werden hat in der vornehmen Geſellſchaft das
Jntereſſe für dieſe Unterhaltung beträchtlich gehoben König
Georg liebt es ſich nach dem Diner in den Billardſaal zu be
geben und dort ſeine Söhne in guten Stößen zu unterrichten
was ihm um ſo leichter fällt da er ſelbſt ein ausgezeichneter
Billardſpieler iſt Dafür ſind die Kartenſpiele den jungen
Prinzen unbekannt da ihr Vater ſie ihnen ſtreng verboten
hat und ſelbſt faſt niemals eine Karte anrührt

Franks oder Kronen Jn den drei ſkandinaviſchen Ländern
wird zurzeit eine eifrige Diskuſſion über die Münzverhältniſſe ge
führt Dabei weiſt man auf die verſchiedenen Schwächen hin die
dom Kronenſyſtem anhaften und agitiert eifrig für die Ein
führung des Frank Syſtem s das beſſer imſtande ſei den
Forderungen der Neuzeit zu genügen Schon vor 40 Jahren als
die nordiſche Münzkonvention in Kraft trat hegte man in Nor
wegen den Wunſch zum Frankſyſtem überzugehen und dieſer Ge
danke hatte auch in Schweden viele Anhänger Diesmal hat
Schweden die Jnitiative ergriffen und nur in Dänemark
ſcheint man konſervativ am alten Syſtem feſthalten zu wollen

Auch ein Literarhiſtoriker Vor der philoſophiſchen Fakultät
der Berliner Univerſität ſtand vor einigen Tagen ein ameri
kaniſcher Kandidat im Doktorexamen Sein Hauptfach
war deutſche Literaturgeſchichte Aber bei der Prüfung die einer
der berühmteſten Profeſſoren der Berliner Univerſität abhielt
zeigte es ſich daß der junge Gelehrte im Grunde überhaupt
nichts wußte Schier verzweifelt fragte nach den vergeblichſten
Verſuchen in verſchiedenen Gebieten der Examinator Aber den
Erlkönig haben Sie doch geleſen Da nickte der Ameri
kaner lebhaft und antwortete Größtentails

Unfall beim Untergrundbahnbau in Verlin Beim Unter
grundbahnbau am Alexanderplatz in Berlin wurden durch einenherabftürzenden Eſenträger ein Arbeiter getötet ein anderer

ſchwer verletzt
R

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Compiegne Dienstag den 2 Juli 1912

J Prix de la Porte Chap elle Diſt 900 Meter
Fr 2500 1 Pie Borgne Sharpe 2 Uskok Neill 3 Rail
Bird Toto Sieg 169 PI 73 44 35 10 Ferner Pa
mina Kub La Comteſſe Rouple Libertad Duguesclin Druideſſe
Miß Monners Pierrot II

II Prix de la Feiſanderie Diſt 2100 Meter
Fr 2000 1 Minotaure J Bara 2 Orage II Thompſon
3 Lumigny Toto Sieg 163 Pl 27 18 76 10 Ferner
Jnquiſitif Dolce Fideliſſima Modola Rebuffade

III Prix de Pierrefonds Diſt 900 Meter Fr
3500 1 Hullotte Robinſon 2 Amadou G Bartholom
3 Gobe Mouche G Stern Toto Sieg 695 PI 118 78 33 10
16 liefen

IV Verkaufs Rennen Diſt 2100 Meter Fr 2000
1 Tabouret Laſſus 2 Ondine II J Bara 3 Jn Salah II
J Reiff Toto Sieg 65 Pl 45 51 10 6 liefen

V Prix de Hotel de Ville Diſt 1800 Meter
Fr 8000 1 The Jresman J Wilſon 2 Polp Alto 3 Vi
rulente Jennings Toto Sieg 26 PI 13 17 20 10 8 liefen

VI Prix Sportive Encouragement Diſt
2400 Meter Fr 4000 1 Madelon J Reiff 2 Epinay
3 Durance Mitchelly Toto Sieg 71 Pl 15 17 21 10
8 liefen

Rennen zu Wiesbaden Dienstag den 2 Juli 1912

J Graditzer Geſtüts Preis Diſtanz 1000 Meter
4000 Mark 1 Norton Con Blades 2 Lombardei Evans
3 Narſes Spear Toto Sieg 175 PI 37 14 17 10 Ferner
Traum Boulanger Siskin Siena Bascaville

II Staats Preis Diſt 1400 Meter 4000 Mark
1 Sand Spear 2 Venezia F Bullock 3 Satire Wedgewood
Toto Sieg 20 PI 11 11 10 Ferner Jelängerjelieber

III Preis von Oranien Diſt 2400 Meter 20 000
Mark 1 Hock Blades 2 Longfellow Shurgold 3 Kalif
Rice Toto Sieg 69 PI 29 26 38 33 10 Ferner Don

Cäſar Papyrus Sagitta Lockenkopf Lancaſter
IV Wiesbadener Sommer Handicap Diſtanz

1600 Meter 6000 Mark 1 Gutes Zeichen Rice 2 Baſtion
For 3 Apelles Wedgewood Toto Sieg 9 Pl 11 10
Sieg 15 Pl 11 10 Sieg 10 PI 11 10 Ferner Cicero
Herzog Bettelſtudent

V Verloſungsrennen Diſt 1600 Meter 4400 Mk
1 Revanche Shurgold 2 Marcaſite Raſtenberger 3 M E N

3 Dora Spear Toto Sieg 92 PI 19 14 7 7 10
Ferner Engadi Little Blackey Cape Florizell

Wiesbaden 6 und 7 Rennen wegen Gewitterſtörung mit
Berlin ausgeblieben

Für Frankreich wegen Verſpätung nur die Plazierten
i

Bäaäder und RKurorte
Hochſommerhitze und Nordlandfahrt Man ſchreibt uns aus

Hamburg Die Vorausſage der Wetterkundigen die in dieſen
Tagen durch die Preſſe geht und es ſind recht namhafte Stellen
die ſich dahin äußern ſtellt uns wieder einen ſehr heißen
drückenden Sommer in Ausſicht etwa wie wir ihn im vergangenen
Jahre hatten Da treibt es die nach Erholung lechgende Menſch
heit hinaus in nordiſche Kühle und erquickende Meeresluft wie
ſie Norwegens herrliche Küſte und Spitzbergens Gletſcherwelt in
ſo verſchwenderiſcher Fülle bieten Die ſtrahlende Schönheit der
Fiorde das blauende Meer wehen Erholung unvd Friſche ins Herz
den Glücklichen die der trockenen Schwüle des Feſtlandes den
Rücken kehren dürfen Wie inſtinktiv das jetzt ſchon von dem reiſe
luſtigen Publikum empfunden wird dafür iſt ein intereſſantes
Barometer die überaus rege Beteiligung deren ſich die dies
jährigen Nordlandreiſen der Hamburg Amerika Linie zu erfreuen
haben deren Programm allerdings auch ein außerordentlich reich
haltiges und gewähltes iſt Von ganz beſonderem Reize dürfte
in der Reihe dieſer Erholungsſfahrten die am 11 Juli beginnende
24tägige Reiſe des erſtklaſſigen und vorzüglich eingerichteten
9000 Tonnen Dampfers Kronprinzeſſin Cecilie ſein die an Nor
wegens Küſte hinauf bis zum Nordkap und weiter nach Spitz
bergen führt um auf der Rückfahrt aus den weißen Zauber
nächten der Mitternachtsſonne den Reiſenden nochmals durch An

laufen der ſchönſten Häfen die pittoreske Welt der fkandinaviſchen

Letzie X ichrichten

Zur Kaiſerentrevue
H T B Petersburg 2 Juli Wie die Wetſcherna

Wremja erfährt werden bei der Kaiſerbegegnung in den
finniſchen Schären Trinkſprüche gehalten werden die die
beſtehenden freundſchaftlichen gutnachbarlichen Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Rußland bekräftigen werden

Exploſion eines Luftſchiffes
H Atlantic City 2 Juli Das zur Ueberfahrt über

den Atlantiſchen Ozean beſtimmte Luftſchiff Hakron
explodierte in einer Höhe von etwa 800 Meter Das Luft
ſchiff ging in Flammen auf und die Gondel fiel etwa einen
Kilometer vom Ufer entfernt in das Waſſer Die Exploſion
ſelbſt war fürchterlich Die Vallonhülle wurde voll
ſtändig in Fetzen geriſſen Die aus 8 Mann beſtehende
Beſatzung darunter der Führer des Luftſchiffes Vaniman
haben den Tod bei der Kataſtrophe gefunden Die Leichen
konnten noch nicht gefunden werden

Zuſammenbruch einer Kommanditgeſellſchaft
Berlin 2 Juli Priv Telegr Die perſönlich Jah

tenden Geſellſchafter der Kommanditgeſellſchaften Leopo
Kayſer u Co Max Hirſchber Schöneberg und Le
opold Ka yſer Kurfürſtendamm ſind geſtern abend in ihrem
Geſchäftslokal Mohrenſtraße von der Kriminalpolizei ver
haftet worden Die Feſtnahme erfolgte auf Grund einer
Anzeige eines Kommanditiſten der ſich durch Vermögens
delikte verſchiedener Art geſchädigt fühlte Es ſtellte ſich
heraus daß die Vilanzen des letzten Jahres gefälſcht
ſind Trotzdem iſt eine Dividende ausgezahlt worden
während in Wirklichkeit das Kommanditkapital von 700 000
Mark verloren iſt Außerdem ſollen Depoſitdelikte vorliegen

Franzöſtſcher Spionageprozeß
Paris 2 Juli Aus Toulon wird dem Exzelſior ge

meldet Der Prozeß gegen den Spion Louis Zim merle
einen geborenen Elſäſſer und ſeine Geliebte die Jtalienerin
Amalie Jcardi wird vor dem Touloner Zuchtpolizeigericht
am 13 Juli beginnen Beide Angeklagte ſind beſchuldigt
einer fremden Macht ein militäriſches Handbuch über das
47 mm Schnellfeuergeſchütz geliefert oder den Verſuch der
Lieferung gemacht zu haben

Aus der belgiſchen Kammer
w Brüſſel 2 Juli Die liberale Linke der Kammer

und des Senats hielt heute vormittag eine Sitzung ab um
Stellung zu den verſchiedenen auf der Tagesordnung ſtehen
den Fragen zu nehmen Die Verſammlung beſchäftigte ſich
in erſter Linie mit den bei den letzten Wahlen feſtgeſtellten
Wahlfälſchungen Wahlbeeinfluſſungen uſw Die Oppoſition
wird in der Kammer zahlreiche Wahlen beanſtanden und
eine eingehende Anterſuchung über die Proteſte fordern
Eine Reſolution in dieſem Sinne wurde der Verſammlung
zur Genehmigung unterbreitet Heute nachmittag wurde
die Tagung fortgeſetzt auf der man ſich mit der Frage be
ſchäftigen wird in welcher Weiſe in Zukunft ein Zuſammen
gehen mit den Sozialiſten erzielt werden kann

AZDZ

UAnwetter in Südungarn
Budapeſt 2 Juli Jn Südungarn richten heftige Un

wetter neuerdings großen Schaden an Jn Verbesz ſind
faſt alle Stadtteile durch die ſtarken Regengüſſe der letzten
Tage überſchwemmt Durch Blitzſchlag wurden die Be
leuchtungsanlagen zerſtört Jn Czerwenka ſind 500
Wohnhäuſer durch Waſſereinbruch unbewohnbar geworden
Der Schaden beläuft ſich auf mehrere Millionen

Zur albaniſchen Menterei
Konſtantinopel 2 Juli Den letzten Nachrichten zu

folge iſt die Regierung mit den Meuterern in Unter
handlungen getreten Jnzwiſchen hat die Kammer die
Dringlichkeit für die Zuſatzartikel betr das Militärſtrafge
An beſchloſſen Die Beratung nimmt bereits heute ihren

nfang
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Witfterungs Ausſichten
Wekterkarke des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 2 Juli 8 Ahr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Der hohe Druck im Weſten und Nordweſten iſt noch ge

ſteigert Flache Depreſſionen bedecken Mitteleuropa Für
morgen ſind weſentliche Aenderungen des Wetters noch nicht
zu erwarten

Witterungsausſicht für den 3 Juli
Mäßiger Wind nördlichen Urſprungs noch vielfach

trübe geringe Regenſchauer mäßig kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

4 Juli Heiter bei Wolkonzug warm windig Gewitterneigung
5 Juli Bewöltt mit Sonnenſchein wärmerJuli Vielfach heiter ſchwül warm ſtrichweiſe Gewitter

errr xwLeitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Gugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

in Halle a S
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Bank für Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Manclel und Tnelusträe Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

Tolephonliseher Berleht der Saale Zte
3 Uhr 10 Minuten Kredit 201,75 Disconto 186,12 Deutsche

Bank 255,75 Berliner Harndelsgesellschaft 167 Dresduer Bank
154,12 Commerz und Discontobank 112,62 Russische Anleihe
von 1502 90,80 Türkenlose 170,50 Lombarden 18 Canuada 262,75
Baltimore 107,01 Laurahütte 175,25 Bochumer Guss 231,37
Gelsenkirchen 190,75 Harpener 188,62 Deutsch Luxemburg
176,37 Phönix 262,25 A G 267,25 Siemens Halske 240,25
tlamburger Paketfahrt 144,50 Nordd Lloyd 121 Gr Berliner
Strassenbahn 183,75 Aumetz Friede 189,37 Hansa 273,76 Ten
denz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3 Busch
Waggons 2,75 R Frister 2,10 Kappel Masch 75 Kronprinz
Metall 5,25 Westtäl Kupfer 2,25 Thale Aktien 3,25 Adler Fahr
rad ca 20 Wanderer junge 4,75 Zeitzer Masch 2,80 Badische
Anilin 2,40 Höchster Farben 6,25 Union chem Fabr 5 Giesel
Zement 2,75 Caroline Braunkohlen 2,75 Rolandshütte 5 Naphtha
Nobel 15 Langendreer 7 Ver Glanzstoff 20 Königsberger Zell
stofft 3 Ostelb Sprit 3 Porta Union Zement 2,30 Daimler 4
Flöther Masch 7,50 Deutsche Erdöl 5 Kirchner Co 7,25
niedriger Ammendorfer Papier 5 Akkumulatoren 5,75
Thomée 6 Proz

Zum Kurszottel Berlin 2 Juli 4 Badiseohe StaartaAnleihe 08/09 ank 18 160,70b 49 Bayrisohe Staats Anl 1600,00b
19 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,0b 409 Sohwarz
barg Sondershausen 3 Warttemb Btaata Anleihe 81 83

8 Kameruner Kisenbahn Anteile 89,50 B Deutseh
Ostatrikanisohe Schaoldversohr gar 94,60b G 49 Cottbuser Stacddt
Anleihe 1900 ſo Darwstüdt Stadd Anl 1009 unk 16 98,506
31 Dessauer Stadt Anleihe 1993 45 Dusseldortfer StadtAnlelhe 1000 07 08 00 98,50b 49 Jenger Stadt Anl 1000
31 W Jenaer Stadt Anl 1002 490 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 10190 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 Wtiessische Komm Obl XII Gesterreiohisone NordWestbahn Obligationen 1874 konv 83,7p b 4 Deutache Solvay
Werke 101,806 G 4 Klbertelder Farben ank 1917 103,56B Velten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,60B Vereingte Laueiteger Glas
hütten 382,60b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 Juii

Ruutſ Verr Kaut VerrAdolisgidek Aktien 890 42 Johannashah 5050 5200
Justus Aktien 94 95Kniseroda 9700 9600
Krägershall Aktion 123 139
Ludwigshall Aktion 70 71

3560
11200

Alexandershall 10,000 10,200
Heienrode 6600 6609Bismarokshall Akt 105 197
Burbach 14400 14 00Garlstund 61650 2v0
Deutsche Kali Akt

Neusollstedt
Neustassturt 12060Friedrichshall Akt NNordhäuser Kali A 118 120Gldekauf Sondersh 20900 21800 Prina Adolbert Aict o 6t

Grosshere v Sachsep 8700 8600 Reichskrone Lossa 8720 900
Gunthershall 46900 5050 Richard 625 706Hannov Kali Aktiep 70 77 Ronnenberg Aktien 119 121
Hansa Silberberg 6600 6750 Rothenberg 31060 3150Hattor Aktien 127,00 129 00 8 aohsen Weimar 7930 8100
Heiligenroda 8950 9190 8alzdetfurth Aktien 340 348
Heldburg Aſtien 67 68 Saiamonde 600 6650
Heldrungen I 7760 3820 Siegtried I 65020 6100teringen 6500 5700 Siegmundshali Akt 185138
Hermann II 2000 2075 Teutonia Aktien 83 85
Hohenfels 7000 7406 Walbeeck 5200 5350Hohensgollern 6800 6950 Wilhelmshall 9200 9600Hugo 11300 11500 Wintershall 18600 16300Immenrode 4600 1750

Kaligewerkschaft Hüpstedt Bochum Nach den Mitteilungen
in der Gewerkenversammlung hat der Schacht Hüpstedt 768 m
Teufe erreicht man erwartet das Kalisalzlager bei 825 m in
drei Wochen Der Schacht Beberstedt jetzt 695 m tief werde
demnächst ins Steinsalz kommen Ferner wurde beschlossen
für Beberstedt eine neue Gewerkschaft zu gründen und zu diesem
Zweck einn Anteil der neuen hundertteiligen Gewerkschaft an
Direktor Rosterg zu übertragen Das Angebot der Bankfirma
Hornthal in Hildesheim auf Verkauf der Gewerkschaft von
Beberstedt geht nach den Mitteilungen in der Versammlung da
hin Hüpstedt veräussert die hundert Anteile der Gewerkschaft
Beberstedt an die Firma Hornthal in Hildesheim um 2 Mill Mk
in bar zahlbar nach Bedarf der Gewerkschaft Die Firma
Hornthal hat weiterhin nach Aufzehrung der Barzahlung von
2 Mill einen auf drei Jahre unkündbaren Kredit von 500 000 Mk
zu gewähren Ferner ist ein Betriebsgemeinschaftsvertrag vor
geshen wie es zwischen Wintershall Heringen und Heiligen
roda und Dönges besteht Die aufgelassenen Grundstücke sind
von der Anleiheschuld freizustellen so dass die Anleiheschuld
von 2 Mill Mk ganz auf Hüpstedt übergeht Nach ausführlicher
Debatte in der die Bankfirma Stenger Hoffmann in Herford
die Erklärung abgibt dass sie das Angebot um 200 000 Mk
überbiete wurde das Kaufgebot der Banktirma Hornfhal mit
724 gegen 50 Stimmen angenommen Gegen diesen Beschluss
gab ein Vertreter der Minderheit Protest zu Protokoll Auf eine
Anregung eines Gewerken erklärte der Vorsitzende noch dass
man im Hinblick auf die bei dem Verkauf von Beberstedt her
ein kommenden Barmittel von der Einziehung der Zubusse von
250 000 Mk Vorläufig absehe

Gewerkschaft Friedrich Franz Die Betriebsstörung die in
folge des Laugeneinbruches bei den Mecklenb Kalisalzwerken
Jessenitz bei der Gewerkschaft Friedrich Franz eingetreten
War ist behoben und der Betrieb ist in vollem Umfange wieder
aufgenommen

Kaligewerkschaft Gebra In der Gewerkenversammlung
teilte der Vorsitzende mit dass der Schacht Gebra bei einer
Teufe von augenblicklich 539 m stehe und dass man hoffe schon
in den allernächsten Tagen das Steinsalz anzufahren Das Kali
lager wird bei 660 m Teufe erwartet Bis zu 511 m ist der
Schacht in Eisen ausgebaut von da ab betoniert Mit der Fun
damentierung der endgültigen Schachtgebäude ist begonnen
worden Schacht Nora ist bei 583 m Teufe noch im Steinsalz
das auf 540 m angefahren worden ist Auch in diesem Schacht
erwartet man das Kalilager bei 660 m Schacht Nora wird vor
aussichtlich in sechs Wochen erreicht werden Die Aufnahme
der Förderung wird in 38 Monaten erfolgen können

Die Gewerkschaft v Einsledelscher Braunkohlenwerke zu
Beundort Die Gewerkenversammlung genehmigte die mit einem
Verlust von 3786 Mk abschliessende Bilanz Bezüglich der
freien Kuxe einigten sich die Inhaber solcher mit der Gewerk
schaft dahin den Wert der Kuxe Von einem unparteiischen
Sachverständigen abschätzen zu lassen

Mecklenburgische Kaliwerke Jessenitz In der Aufsichts
ratssitzung wurde mitgeteilt dass nach verschiedenen Rich
tungen hin Verhandlungen angebahnt seien die bezwecken den
Schacht zu halten Bis zum Abschluss dieser Verhandlungen
sind weitere Beschlüsse ausgesetzt worden

Neue vorläufige Kalibetelligungsziffern Die Verteilungsstelle
für die Kaliindustrie hat beschlossen den Deutschen Kaliwerken
Schacht Sachsen eine vorläufige Beteiligungsziffern in Höhe von
4 Tausendstel mit Gültigkeit vom 1 Juni 1912 ab der Gewerk

Proviesionsfroei o Abgabe in festverzinsfiehen erstklassigen Wertpapleren

haft Rossleben Schacht Wendelstein eine solche in Höhe von122 le mit Gültighkeit vom I Juni 1912 ab und der Ge
werkschaft Dingelstedt eine solche in Höhe von 4,09 Tausendstel
mit Gültigkeit vom 1 Juli 1912 ab zu gewähren

Kallwerke Adolisglück Akt Ges in Hannover In der Gene
ralversammiung wurde beschlossen das Grundkapital von
3 020 000 Mk auf 1 500 000 Mk herabzusetzen und den frei
werdenden Betrag zur Beseitigung der Unterbilanz und zu Ab
schreibungen oder Rückstellungen zu verwenden Das Grund
kapital soll wieder bis auf 3 Mill Mk erhöht werden durch
Ausgabe von ab 1 Januar 1913 dividendenberechtigter Aktien
von je 1000 Mk Der Mindestbetrag des Ausgabekurses wurde
auf 105 Proz festgesetzt

Internationales Kohlensäuresyndikat Man schreibt uns aus
Interessentenkreisen Wie wir erfahren sind die seit Monaten
schwebenden Verhandlungen zum Zwecke des Zusammen
schlusses aller flüssige Kohlensäure produzierenden Werke
Deutschlands endlich zu einem definitiven Abschluss gelangt
Seit Jahren litt die Kohlensäureindustrie infolge der herrschen
den Ueberproduktion an zum Teil recht beträchtlichen Preis
rückgängen Durch die jetzt erfolgte Syndikatsbildung aller
Kohlensäure produzierenden und gewinnenden Werke Deutsch
lands Hollands Luxemburgs und Belgiens werden einheitliche
Verkaufsbedingungen möglich Die Geschäftsstelle des Ostens
Deutschlands befindet sich in Berlin die des Westens Deutsch
lands sowie Hollands Belgiens und Luxemburgs in Koblenz die
des Südens in Stuttgart Alle diese Geschäftsstellen sind ver
bunden in einem Verband als dessen Sitz Berlin in Aussicht
genommen ist Es handelt sich hier um eine Industrie in der
mindestens 50 Mill Mk investiert sind und die einen Jahres
bedarf von etwa 34 Mill Kilo deckt während ihre Produktions
möglichkeit mit 100 Mill Kilo nicht zu hoch gegriffen ist

Von der Grobblechkonvention Nach einer Drahtmeldung
der Voss Ztg aus Essen sollen demnächst Verhandlungen
wegen der VUnwandlung der Ende 1912 ablaufenden Grobblech
konvention in ein festes Syndikat aufgenommen Werden

Deutsche Verlagsanstalt Stuttgart In dem am 30 Juni d J
ablaufenden Geschäftsjahre soll äusserem Vernehmen nach das
Ergebnis eine weitere Besserung aufweisen so dass man eine
Dividende von mindestens 9 Proz in Aussicht nehmen zu können
glaubt gegen s Proz im Vorjahre

Breslauer Waggonfabrik Die Direktion der serbischen
Staatsbahnen bestellte bei der Breslauer Waggonfabrik 60 Kühl
wagen für Fleischtransport Davon sind 40 schon abgeliefert
und zur vollen Zufriedenheit ausgefallen

Tüſifabrik Flöha Akt Ges Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 12 Proz fest Das ausscheidende Aufsichts
ratsmitglied Esche Chemnitz wurde wiedergewählt Die Ver
waltung teilte auf Anfrage eines Aktionärs mit dass die Lage
der Tüllindustrie noch keine Besserung erfahren habe Die
Nachfrage sei im allgemeinen leidlich doch werde die Pro
duktion absorbiert Die Preise seien noch immer recht unbe
friedigend

Deutsche Lokomotiven im Ausland Man schreibt aus
Kossel Bei der am Freitag vergangener Woche in Sofia ab
gehaltenen Verbindung der Lieferung von 20 Stück Schnellzugs
lokomotiven für die bulgarischen Staatsbahnen gab die Loko
motivfabrik Henschel Sohn in Kassel mit 99 900 Fr für die
einzelne Lokomotive das billigste Gebot ab Es hatten 26 Loko
motivfabriken aus allen Teilen Europas Angebote abgegeben

Kühlhaus Zentrum Akt Ges in Hamburg Das erste Ge
schäftsjahr dieser durch Hamburger Kapital gegründeten Ge
sellschaft das als Baujahr galt ergab 145 727 Mk Verlust bei
1,3 Mill Mk Aktienkapital

Rheinische Aktiengesellschaft für Braunkohlenbergbau und
Brikettfabrikation in Köln In der Generalversammlung waren
21 794 000 Mk Aktienkapital vertreten Die sofort zahlbare
Dividende wurde auf 9 Proz festgesetzt Auf Anfrage nach den
Aussichten wegen Erneuerung des Rheinischen Braunkohlensyn
dikats verwies der Vorstand auf seine ausführlichen Aus
lassungen im Geschäftsbericht wonach infolge der inneren
Differenzen im Syndikat an eine Lösung dieser Frage im Sinn
eines neuen Zusammenschlusses der rheinischen Braunkohlen
industrie vorerst noch nicht zu denken sei Inzwischen hätten
sich keine Momente ergeben die eine andere Beurteilung der
Angelegenheit rechtfertigen könnten Neu in den Aufsichtsrat
gewählt wurden Louis Hagen in Kön und Max von Wasser
mann in Berlin

Akt Ges Mix CGenest Telephon und Telegraphenwerke
in Berlin Schöneberg Wie man hört ist die Gesellschaft bis
an die Grenze der Leistungsfähighkeit zu besseren Preisen be
schäftigt

Vereinigte Schmirgelmaschinen Fabriken Akt Ges vormals
S Oppenheim und Schlesinger Co Hannover Hainholz Für
1911 ergibt sich nach dem äusserst knapp gefassten Geschäfts
bericht bei 1 254 245 1 128 337 Mk Unkosten und 336 827
360 969 Mk Abschreibungen einschliesslich 37 483 10 852 Mk

Vortrag ein Reingewinn von 585 794 520 784 Mk woraus
wieder 9 Proz Dividende auf 5 Mill Mk Grundkapital verteilt
und der relativ sehr ansehnliche Betrag von 103 988 Mk zu

Tantiemen verwandt wird Der Vortrag erhöht sich auf
90 805 Mk

Waren vnci Procdukkte
Getreide

Berliner Prodaktenvdörse 2 Jul Am Prahmarktsortierten Weigen inländ 230,00 232,00 ab Bahn und frei Mahle
nländ 201,00 202,00 ab Bahn und trei Mäühle Hatermärkiscoher meoklenburgtsoher pomm prenssisch posenseoher and

sohlesſsoher foin 209 215 mittel 204 268 gering 199 2083 russtsohb
und Donau mittel gering ab Rahn und rei WagepvMais amerikaniseher mixed 178 183 abtallender raunder
126,90 169,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
und gering 191,00 106,00 gute 197 204 russisohe und Donan leichte
176,00 178,00 sohwere ab Baun und trei Wagen Erbsen
inlündisohe und ausländisohe Fatterware mittel 175 185 Tauben
orbsen 186 200 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,25
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 23,60 25,25 Weizen kle ie
12,75 13 75 Ro ggeukleie 14 85 15 b t

Magdebuarg 2 Juli Die Nouerungen verstehen sioh tär
1000 kg nettö ab Scation und frei Magdeburg Weizen eogl und
Sommer rubig gut 228 231 Weizen Kolden Roggeninlünd stetig gut 200 208 Gerste ausländ Fattergerste matt
gut 166 164 Hafer inlüänd rabig gut 200 206 a is runder
rubig gut 155 156 amerik dunter gut M

Hambarg 2 Juli Getreidemarkt Weizen fest Orpthbolst
Mecklbg 2899 2940 Roggen teet Meeoklburg und Pommö 206 209
Gersto still sGdruss Ic8 160 Hafer fost Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210bis 217 Mals stim La Plata I17 118 mized mixed loco

Liverpool 2 Juli Roter Wlnter weizen per Tali 7 perOkt 5 Stetig Mals Jalli 5 La Plats Sept 4 102, Ranig
Antwerpen 2 Juli Dentsoher La Platazug Kontralet B per

Juls 6,76 Sept 6,75 Nov 6,76, Jan 6,672 März 6,65 r
u 80,000 Kg Rubiges t 2 Juli Weizen per Okt 11,35 G 11,87 April 11,66 G

engaas per Ja per AngMai 7,60 G 7,61 Rape Aug 17 706 17,71 B de
Kartoffelmehl und Stärke
2 Ju i Prima Lartotftolstärke und Mehl r

un e r u and Stärke 3350 Fonohteo 1 D V lKartofßtelmeohl mal t

7 z

Zucker
Hamburg 2 Juli Rävenronzaeker 1 Prodake Basts

Kendement neue Veanee frei an Bord Hamburg
vorw naohm

e 11,39 11,25 AAugust 11,27 11 a 11 40September 3117 114 11 80Ort De 55 10,15 11 07Jan März 10,17 10,22 11 15
Mai 1920 10,30 10,32stetig stetig ruhig

Katfee
Hamburg 2 Juali Good average Santos

vorw nahm abends
per September Est 68 G 68 GPDesember 69 G 08 G 68 Ge s s Gr Mal 55 682 G äseſ Gstetig ruhig rahig

Rio de Janeiro 2 Juli Kattee Zutuhren 13,900 Sack in Ria
31,000 Sack in Santos

Heavre 2 Jali Kafes good averege Bentos per Sep 84
per Dez 55 per März 85 per Mai 85 Ruhbig

Spiritus
Dranntwein 35 Vol Pros ür 100 k

104 405 86,50 57 50 do 40 Vol Pros für 100 g 103 106
67 00 98,00 Mark per Jani 1612 ohne Vasse ab Brennerei

Fettwaren uod Oele
Hamburg 2 Jali Stadtsehmaſ 0t,40 amerik Steam 52,50

Chamboerlain 54 25

Koln 2 Juli

Nordhadsen 2 Juli

Rabol 1oko 73,00 por Okce 72,50
Chemlsche Produkte

amburg 2 Juli Ohllisalp ter per loko 10,271 Vebr März
16,75 trei Fahrzeug Hambaorg Stetig

Wolle
Bremen Juli Eanmwolle stetig Upl loko miöädl 61,50
Alexandria 2 Juli Aegyptische Baumwolle per Jum 18,17Nov 18,18 Dez 15 14
Liverpool 2 Juli Banmwolle Umsate 10 000 Ballen Import

11900 Ballen davon Amerikaner 5069 Belen
Liverpool 2 Juli Aegyptiagche Baumwolle ger Juli 9,51

Metalle
London 2 Juli Ohilt Kupfer ſau 77 3 Non 77,Zinn Straits schwach 2072 3 Hon 299 Blei zpap fest 18

engl 187 Zink gewöhnl Marke rahig spes Marke 26

Amerikanische SVarenmüricte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

AMAcw Vorlkc 7 7 Ohieago 7 7Weizen p Juli 115 l 15 Weisen p Jali 1065 107
Sept 109 109 Sopt 103 104Mais prompt s2 Mais g Jali 7s 7sp Jut S 2 n m Se 71 71Mehl Spring olears 4,75 4,75 Hätor p Ja

Kalfles Vair Rio Nr 7 142 14 Hept s 39v p Imli 13,47 13,57 Roggen prompt 76 76n P Aug 10,67 13 66 Sohmala p Jali 19,70 10,80
Petroleum in Cases 10,50 10 50 Sopt 10,82 11,90
do in New Vork 8,60 S,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in flalle Georg Schult z e Bernburgerstr 32
Nordamerika Bulgaria 28 Juni 6 Uhr 15 Min abends Von

Boston nach Baltimore Cleveland 1 Juli 5 Uhr morgens auf
der Elbe Graf Waldersee 29 Juni 10 Uhr 30 Min morgens Von
Philadelphia Pennsylvania 30 Juni 9 Uhr abends in New Vork
President Grant 29 Juni 12 Uhr mittags von New VLork nach
Hamburg Ouernmore 1 Juli 1 Uhr 40 Min morgens auf der
Elbe Spezia 29 Juni 7 Uhr 30 Min morgens Von Philadelphia

Westindien Mexiko Südamerika Antonina 29 Juni 1 Uhr
nachm von Gijon Blücher 29 Juni 11 Uhr abends von Vigo
Bolivia 29 Juni von Norfolk Frankenwald 29 Juni von Vera
cruz Fürst Bismarck 29 Juni 10 Uhr abends von Coruna
Georgia 30 Juni 1 Uhr 40 Min morgens Cuxhaven passiert
Graecia 29 Juni 6 Uhr 15 Min abends in Hamburg Habsburg
29 Juni 3 Uhr 30 Min nachm Ouessant passiert Istria 28 Juni
2 Uhr nachm von Pernambuco Karthago 29 Junf ausserhalb
der Barre von Rio Grande do Sul König Wilhelm II 29 Juni
10 Uhr morgens von Buenos Aires La Plata 28 Juni nachm
von Las Palmas Macedonia 28 Juni 6 Uhr abends von Santos
Nicaria 29 Juni 11 Uhr abends Dover passiert Parthia 28 Juni
von St Vincent Sevilla 28 Juni 4 Uhr nachm in Montevideo
Sieglinde 29 Juni 10 Uhr abends in Havre Wasgenwald 29 Juni
in Tampico

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 30 Juni von Cherbourg Chemnitz

30 Juni Cape Henry passiert Giessen I Juli von Villagarcia
Altair 29 Juni von Las Palmas Würzburg 29 Juni von Las
Palmas Kleist 28 Juni in Antwerpen Lützow 29 Juni von
Neapel Prinzess Alice 29 Juni in Colombo Vorck 29 Juni in
Shanghai Prinz Friedrich Wilhelm 29 Juni in Bremerhaven
Hannover 29 Juni von Galveston Norderney 29 Juni in Bremer
haven Gotha 1 Juli in Bremerhaven Aachen 1 Juli in Rotter
dam Sigmaringen 29 Juni von Buenos Aires Göttingen 1 Juli
Ouessant passiert Greifswald 29 Juni von Genua Tübingen
29 Juni von Sydnev Prinzess Irene 29 Juni in Genua Prinz
Heinrich 30 Juni in Neapel Prinzregent Luitpold 1 Juli ir
Alexandrien

W assorstäncde
bedeutet Aber unter Null

D Sanie ung WVnstrut a NuArtern r I Juli 35 2 Jan 27 JNebra Oberpegel 42,06 r T 2
Unterpe 1,38 1,35 2 2Weissentels Oberpegel 2,88 240 2Unterpegol 0,12 79 6vr r L v 43 2 45 c is le srpegel 35 2hyüaoterpegel oe 0,60 e 50 10Kalbe Oberpegel 44 l 41 3Unterpegel 32 10 T 8Is er ERgor Eibe oldaou

nene en en errRangbunsal I Nitenverge 0 5 e r eBudweis 0,00 1 Barby 225 14 2bie J Ful eatdubita Magdebur inBrandeis 2 Tee 23 2Mein 18 Wittenbrgo Zod 25Leitmeritn 2 008 13 ſomit I Fuao 2Aausslg 60 52 PBoiloenburg 067 SDresden 1,00 20 Hohnsatort 3 uTorgau r a28 25 m o 1,16 wg 12Aaeeig Jall Pegeletend plus 92 em Vom Oberlaat
werden 72 om Fall gemoldes

e
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